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Was vor 40 Jahren in  
   UNTER UNS zu lesen war

l 
 „Idealismus oder Dummheit?“ war die 

Überschrift auf der Titelseite. In dem 
Artikel, der uns ohne Angabe der Quelle 
zugetragen wurde, ging es um die Frage 
des Ehrenamtes. „Ich müsste ja dumm 
sein, wenn ich etwas übernehme, was 
nicht bezahlt wird, und obendrein nichts 
als Ärger bringt“ war zu lesen. Und wei-
ter im Text: Am häufigsten findet man 
diese Dummen in allen möglichen Ver-
einen und Körperschaften. Dort sind sie 
dumm genug, Dinge zu tun, aus denen 
sich kluge und realistische Menschen 
heraushalten. Aber ohne diese Dummen 
wären alle Klugen sehr dumm dran. 
Ohne die Eigenschaften der Dummen 
(Idealismus, Gemeinschaftssinn, Selbst-
losigkeit, Verantwortungsbewusstsein) 
funktioniert nämlich menschliches Zu-
sammenleben nicht. 
l 

 In eigener Sache wird das Thema der 
Titelseite wieder aufgenommen und 
man ermutigt all jene, die etwas Lustiges 
oder Interessantes schreiben könnten, 
sich aber wegen befürchteter abfälliger 
Kommentare von eben diesen Klugen 
nicht trauen, es doch zu wagen. Es gäbe 
viele Bereiche wie Geschichten aus der 
Vergangenheit, alte Hausnamen, alte 
Bräuche oder Besonderheiten in unserer 
schönen Natur, die es Wert wären, da-
rüber zu schreiben. 
l 

 Das Gemeindeamt stellt fest, dass amt-
liche Informationen in UNTER UNS 
nicht gelesen werden und ruft nochmal 
in Erinnerung, dass die Gemeinde offi-
ziell die Mitteilungen und Kundma-
chungen, welche an eine Mehrheit der 
Bevölkerung gerichtet sind, durch An-
schlag an der Amtstafel und Verlautba-
rung in „Unter uns“ veröffentlicht. Es 
wird daran erinnert, dass die Lohnsteu-
erkarten dringend bei der Gemeinde ab-
zuholen sind. 
l 

 Außerdem wird berichtet, dass der Ge-
meinderat beschlossen hat, einem Ar-
chitekten den Planungsauftrag für den 
Schulneubau zu erteilen. Kundgemacht 
werden auch die aktuellen Hebesätze 
und Sätze der übrigen Steuern und Ab-
gaben. 
l 

 Angekündigt wird ein Konzert von 
Studierenden an der Musikhochschule 
in Wien am 2. Februar im Pfarrsaal. 
Wenzel Fuchs, Bernhard Krabatsch, Jo-
hann Schirk und Alois Wilflinger spielen 
Werke von Mozart, Mendelsohn, Bach, 
Telemann, Haydn, Chopin und Rossini. 
l 

 Pfarrgemeinderat und Erwachsenen-
bildung laden zu den Gesprächsrunden 

zum Studienprogramm „Warum Chris-
ten glauben“ ein. 
l 

 Die Pfarre veröffentlicht die Einteilung 
für das Stundgebet von Freitag, den 15. 
bis Sonntag, den 17. Februar und bittet 
alle auf die Zeiten zu achten und sich 
zu bemühen, diese auch wirklich ein-
zuhalten. 
l 

 Völlig unerwartet starb am 12. Novem-
ber 1979 Jakob Mössner im Alter von 70 
Jahren. Die Musikkapelle verabschiedet 
sich in einem ausführlichen Nachruf 
vom stolzen und würdevollen Träger 
des Ehrenringes der Musikkapelle Bri-
xen im Thale. 
l 

 Der Gesangsverein wählt in der Jah-
reshauptversammlung den Ausschuss 
für die nächste Vereinsperiode: Obmann 
Cilli Hofer, Obmann-Stellvertreter An-
dreas Schermer, Chorleiter Clemens 
Kraler, Schriftführer Regina Meyer, Kas-
sier Maria Wurzrainer, Notenwart An-
gelika Hirzinger, Kleiderwarte Not-
burga Blasisker und Engelbert Geisler. 
l 

 Der Fremdenverkehrsverband bittet 
um rechtzeitige Bettenmeldung für den 
Sommer. Das Ergebnis der Meldekon-
trolle durch das Amt der Tiroler Lan-
desregierung muss leider als unerwartet 
schlecht bezeichnet werden. Von 22 Be-
trieben haben 7, das ist knapp ein Drit-
tel, mit einer Anzeige zu rechnen, in 2 
Fällen wurde eine Mahnung erteilt. 
l 

 Durch die Vorarbeit von Herrn Her-
mann Müller und Herrn Alois Strasser 
gelang es heuer zum ersten Mal, das 
Schiwochenende des Pfanni-Werkes 
München hier in Brixen im Thale zur 
Austragung zu bringen. Wie sich zeigte, 
wurde es ein voller Erfolg. 
l 

 Die Jungbauernschaft unter Obmann 
Ferd Wahrstätter bedankt sich bei allen 
Mitgliedern für die aktive Mithilfe beim 
Bezirks-Sporttag in Brixen. Ein Dank 
auch an den Schi-Club, die Schischule, 
die Liftgesellschaft, die Raiffeisenkasse 
und an alle Pokalspender. 
l 

 Das Gedicht „Theaterkritik“ von M. S. 
(Maria Schermer), einer Zuschauerin, 
beschreibt die Schauspielkunst der Mit-
glieder der Volksbühne und in einem 
Mundartgedicht mit der Überschrift 
„Ob guat, liabe Leit, oda ganz gfeit, mia 
is gleich, i schreib“ macht sich M. M. 
(Maria Margreiter) Gedanken über den 
Lauf des Lebens. 
l 

 Ein Inserat haben Raiffeisenkasse Bri-
xen im Thale, Bauwaren Josef Kauf-
mann und Maßschneiderei Josef Bucher 
geschaltet.
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Jahresabrechnung der Brixner Zeitung „Unter uns“ 2019 
 
Einnahmen                           Euro         Ausgaben                                      Euro  
Inserate                           32 523,96         Druckkosten, Layout           44 053,37 
Spenden                         10 872,93         Porto                                         5 355,85 
Habenzinsen                          0,69         Computer, EDV, Internet,  
                                                                 Programm, Drucker                  212,28 
                                                                 Büromaterial, Foto,  
                                                                 Fachzeitschriften                         38,57 
                                                                 Rückzahlung  
                                                                 Überbrückungskredit            2 000,00 
Zuschuss Gemeinde       9 000,00         Bankspesen                                197,35 
                                                                 Werbesteuer                            1 076,43 
                                                                 Sonstiges                                     560,00  
Gesamtsummen           52 397,58                                                         53 493,85 

Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei allen Spen-
dern, Inserenten und bei 
der Gemeinde.   
Obwohl viele ehrenamtli-
che Stunden in das Entste-
hen unserer Dorfzeitung 
Monat für Monat investiert 
werden, sind wir sehr auf 
diese Unterstützungen an-
gewiesen.   

Vielen Dank! 

VORTRAG UND GESPRÄCH

Eva Panzenböck, DGKKS, Steyregg

Sorg di ned
Umgang mit Ängsten im Alltag

Jeder von uns kennt Sorgen und Ängste, die uns im Alltag belasten. 

Wie wir sie erkennen und warum es so wichtig ist, etwas zu tun.

Gefördert vom Land Tirol,  
Abteilung Gesellschaft und Arbeit, Frauen und Gleichstellung

Do, 20. Februar 2020 | 9.00 Uhr
Pfarrsaal Brixen im Thale
Dorfstraße 88

BEITRAG: € 3,-

Haben wir das neue Jahrzehnt mit den heilenden und 
stärkenden Kräften der ätherischen Öle begonnen, so 
geht es auch im Februar-Frauentreff um unser per-
sönliches Wohlbefinden: „Sorg di ned“ – so lautet der 
Titel des Vortrages von Referentin Eva Panzenböck.  
Gemeinsam mit der Vortragenden erkunden wir un-
sere ganz alltäglichen Ängste und Sorgen, und spre-
chen darüber, wie wichtig es ist, sich diesen zu stellen 
und konstruktiv damit umzugehen. 
Zum Frauentreff sind ALLE Frauen eingeladen, auch 
jene, die sich bei diesem Thema eventuell nicht ange-
sprochen fühlen. Im Anschluss an den Vortrag be-
steht wie immer die Möglichkeit, bei einer Tasse Kaf-
fee/Tee mit anderen Frauen in Austausch zu kommen. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen, 

das Frauentreff-Team

Frauentreff-Info

Vorankündigung: 

Französisch für Leichtfortgeschrittene – 
anschließend an die Grundkurse  
Sie lieben Frankreich und das französische 
Lebensgefühl? 
In diesem Kurs werden die wichtigsten sprachlichen 
Grundkenntnisse für Reisen nach Frankreich vermit-
telt. An die in den letzten Jahren angebotenen Anfän-
gerkurse schließt der diesjährige Sprachkurs an.  
Kursleiterin:  
Mag. Monika Stöckl, AHS-Lehrerin für Französisch 
Kursort: Polytechnische Schule Brixen i. Th.  
Termine: jeweils mittwochs 4.3., 11.3., 25.3., 1.4., 15.4. 
und 22.4.2020 jeweils von 18.10 bis 19.50 Uhr 
Kursgebühr: 58,-€ (inkl. Kopien)  
Anmeldung bei Theresia Stöckl, Tel. 0650 205 54 61 
(ev. auch per SMS oder WhatsApp)

Erwachsenenbildung 
Kath. Bildungswerk Brixen i. Th.

Vergelts Gott  
Wir möchten uns recht herzlich bei den Mitwirken-
den des Brixner Adventkalenders für die tollen und 
einfallsreichen Fenster/Kästchen bedanken. Ob ein 
überwältigender Engel, ein bezaubernder Schnee-
mann oder der Nikolaus aus dem Schaufenster lach-
te, es leuchteten die Augen von Groß und Klein.  
Ganz besonders möchten wir uns bei Frau Resi Heid-
egger (Zeller) für die Figuren, bei Frau Gertraud 
(Traudi) Hehenberger für das Einkleiden der Figu-
ren, bei Herrn Norbert Kronsteiner, Herrn Hans Sie-
berer vom TVB und Herrn Franz Krall von der Ge-
meinde Brixen für die Mithilfe bei der Krippengestal-
tung bedanken. Weiters gilt unser Dank Frau Helene 
Ehrensberger für die Aufbewahrung der Utensilien.  

Kerstin, Monika und Karin



Di 04 19:00 ALPENIGLU - Ice Party No2
DJ Musik und gute Stimmung bei der ICE Party im ALPENIGLU® 
Dorf. Führungen durch das Igludorf (mit Gästekarte kostenlos). Die 
Kulisse der Iglus, tolle Lichteffekte auf Schnee und Eis und die riesige 
Tanzfläche sorgen für eine einmalige Stimmung. Beim Höhepunkt am 
Ende packen die Eiskünstler von ALPENIGLU® ihre Motorsägen aus, 
um eine spektakuläre Schnitzeinlage vorzuführen. Kostenlose Auffahrt 
mit der Gondel Hochbrixen von 19:00 bis 23:00 Uhr!

Di 04 20:30 Happy Ski Show auf der Skiwiese Kirchberg
... mit den Kirchberger Skischulen. Beste Unterhaltung ist garantiert!

Sa 08 10:00 Radio U1 Tirol Rodelspaß mit den Jungen Zillertalern
Lustige Rodelpartie mit den Juzis über die 3,5 km lange Rodelbahn. 
Ab 12:00 Uhr erwartet euch der Radio U1 Tirol DJ beim 
Gaisbergstüberl. Anschließend sorgen die JUZIS für beste 
Unterhaltung. Ort: Rodelbahn Gaisberg in Kirchberg,

Di 11 20:30 Happy Ski Show auf der Skiwiese Kirchberg
... mit den Kirchberger Skischulen. Beste Unterhaltung ist garantiert!

Sa 15 11:00 Junior Jam
... bringt wieder große Freestyletalente nach Westendorf, die sich 
in einem lockeren und professionellen Umfeld messen und um die 
begehrte BP-Trophy kämpfen können. Nähere Informationen unter: 
www.boardplay.com Ort: Boarders Playground, Westendorf

So 16 14:00 Kinderfaschingsball
Spiel und Spaß mit viel Musik und Überraschungen, Kinderanimation, 
Tombola, Kaffe & Kuchenbuffet, Spielbereich für die Kleinsten…. 
Gratis Krapfen & Getränk für jedes Kind. Eintritt pro Person 3,50 €; 
Mitglieder 1,–  Ort: Volksschule Brixen im Thale

Di 18 18:00 ALPENIGLU Bergfest mit Klangfeuerwerk
Bergfest mit Party und spektakulärem Klangfeuerwerk. Mit toller 
Musik vom DJ und einzigartiger Stimmung geht es bei der ICE 
Party im ALPENIGLU® Dorf heiß her. Neben Führungen durch unser 
Iglu Dorf warten an diesem Abend noch einige Highlights auf die 
Partygäste, die zum Tanzen und Feiern ins Iglu Dorf nach Brixen 
kommen. Die Kulisse der Iglus, tolle Lichteffekte auf Schnee und 
Eis, die riesige Tanzfläche und coole Musik vom DJ sorgen für eine 
einmalige Stimmung unter dem winterlichen Sternenhimmel. Das 
Highlight des Abends ist das Klangfeuerwerk, bei dem Pyrotechniker 
aus der Region ein Kunstwerk aus Feuerwerk und Musik an 
den Nachthimmel von Brixen zaubern. Der Eintritt zu Party und 
Klangfeuerwerk ist frei, die Eiskunstausstellung kann zu einem 
vergünstigten Preis besichtigt werden (mit Gästekarte kostenlos).

Natürlich fährt auch bei diesem Event die Gondel Hochbrixen wieder 
von 18:00 bis 22:00 Uhr gratis.

Di 18 20:30 Happy Ski Show auf der Skiwiese Kirchberg
... mit den Kirchberger Skischulen. Beste Unterhaltung ist garantiert!

Mi 19 20:30 It’s Snow Time - Der Parallelslalom in Brixen
8 Zweierteams, bestehend aus einem Skilehrer und einem 
skibegeisterten Gast messen sich beim Parallelslalom am 
Schusterbühel in Brixen im Thale. Nehmen Sie teil an dieser Show, 
egal ob als „Rennfahrer“ oder „Groupie“, und erleben Sie mit DJ, 
Moderation, Feuer & Eis-Show und anschließender Preisverleihung 
mit Aftershowparty ein Abendprogramm der besonderen Art.

Ort: Schusterbühel Brixen im Thale (Campingplatz)

Februar 2020
Do 20 17:30 Hervis Tourenskiwinter

Nutzen Sie die Gelegenheit neues Equipment oder Ihr eigenes auf 
Herz und Nieren zu testen. Lassen Sie sich von Profis zeigen wie es 
geht und was alles möglich ist. Zusammen mit nmc.at (Veranstalter) 
zeigt Ihnen das La Sportiva Mountain Attack Team in Kooperation mit 
Hervis Sports vor Ort Tipps und Tricks und das völlig kostenlos. Alle 
Infos und Anmeldung unter: www.hervistourenskiwinter.at

Ort: Treffpunkt Gaisberglift in Kirchberg

Fr 21 18:00 Faschingsparty im Gasthof z’Fritzn in Aschau
Live Musik mit der Gruppe „Se 2woa“. Jeder Verkleidete bekommt 
ein Freigetränk!

Sa 22 20:30 Faschingsball in Westendorf
Für Unterhaltung und gute Stimmung ist gesorgt und zur späten 
Stunde legt ein DJ Partyklänge auf. Im Laufe des Abends findet 
eine große Maskenprämierung statt. Der Erlös des Abends kommt 
Mukoviszidose Kindern zugute. Eintritt: Vorverkauf € 7,– Geschenks 
ABC, Raika Westendorf & Tourismusverband Westendorf, Brixen 
und Hopfgarten; Abendkasse € 9,– Veranstalter: Katholischer 
Familienverband, EKIZ und Trachtenverein Westendorf

Ort: Alpenrosensaal Westendorf

So 23 13:00 Faschingsrodeln am Obergaisberg
Treffpunkt aller verkleideten Faschingsnarren, oder auch alle 
schaulustigen Faschingsmuffel, beim Gasthaus Obergaisberg in 
Kirchberg. Alle verkleideten Rodler bekommen die Chance, auf 
kurzer Strecke ihr Kostüm rodelnd vorzuführen. Eine unabhängige 
Jury wird die kreativsten Verkleidungen prämieren. Für musikalische 
Unterhaltung wird natürlich gesorgt. 

Mo 24 13:00 Kleine Faschingsgaudi
Auf geht´s zur kleinen Faschingsgaudi mit Live Musik nach dem 
Motto „Jeder wie er will, aber keiner ohne Hut beim Café Hochland 
in Aschau.

Di 25 16:45 Faschingsumzug in Westendorf
Bunter Faschingsumzug mit Wagen und vielen Narrengruppen 
durch Westendorf. Ein närrisches Treiben für Jung und Alt. Route: 
Bichlingerstraße - Dorfstraße - Dorfplatz - Peter-Neuschmid-Straße - 
Sennereiweg - Alpenrosensaal.

Di 25 20:00 Faschingsparty in der Klausenfalle
Alle sind recht herzlich zur Faschingsparty in der Klausenfalle in 
Kirchberg (Hotel Klausen) eingeladen. Maskierung ist erwünscht.

Mi 26 20:30 It’s Snow Time - Der Parallelslalom in Brixen
8 Zweierteams, bestehend aus einem Skilehrer und einem 
skibegeisterten Gast messen sich beim Parallelslalom am 
Schusterbühel in Brixen im Thale. Nehmen Sie teil an dieser Show, 
egal ob als „Rennfahrer“ oder „Groupie“, und erleben Sie mit DJ, 
Moderation, Feuer & Eis-Show und anschließender Preisverleihung 
mit Aftershowparty ein Abendprogramm der besonderen Art.

Ort: Schusterbühel Brixen im Thale (Campingplatz)

Do 27 21:00 Winter Clubbing in der arena365
Ihren speziellen EDM und Hardstyle Sound haben die beiden DJs und 
Produzenten Harris & Ford längst zur Marke gemacht. Unterstützt 
werden die beiden von DJ Budda aus NY! Eintritt € 6,– inkl. 
Begrüßungsdrink Kartenvorverkauf beim Reisebüro Kirchberg, TVB 
Kirchberg oder Kracherl 2.0

Brixen · Kirchberg · Westendorf

eventkalender_anz_02_2020.indd   1 13.01.20   10:03
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Gästeehrungen Dezember 2019 
 
10 Jahre 
Peter Fitzinger                                 A          Gästehaus Hofer 
Jan Van Dijk                                    NL       Appartement Stöcklbauer 
Margriet Van Dijk- Hamming      NL       Appartement Stöcklbauer 
Florian Van Dijk                             NL       Appartement Stöcklbauer 
Lisa Van Dijk                                   NL       Appartement Stöcklbauer 
Arnu Van Trigt                               NL       Appartement Daniela 
Hiersch Van Trigt                           NL       Appartement Daniela 
Marloes van Trigt                           NL       Appartement Daniela 
 
25 Jahre 
Mitschel Van den Bosch               NL       Appartementhaus Brixen 
Manouk Van den Bosch                NL       Appartementhaus Brixen 
Petra Hirth                                       DE       Bauernhof Beilberg 
Franz Hirth                                      DE       Bauernhof Beilberg 
Thomas Hoffmann                         DE       Bauernhof Beilberg 
Annette Hoffmann                         DE       Bauernhof Beilberg 
Emilia Hoffmann                            DE       Bauernhof Beilberg 
Leonie Hoffmann                           DE       Bauernhof Beilberg 
Julius Hoffmann                             DE       Bauernhof Beilberg 
Josef Witti                                        DE       Bauernhof Beilberg 
Christine Witti                                DE       Bauernhof Beilberg 
Michael Witti                                   DE       Bauernhof Beilberg 
Lina Witti                                         DE       Bauernhof Beilberg 
 
45 Jahre                                          
Johanna Van Kasterop – Star       NL       Appartementhaus Brixen 
Piet Star                                            NL       Appartementhaus Brixen 
Margreet Kasterop                         NL       Appartementhaus Brixen 
Leo Kasterop                                   NL       Appartementhaus Brixen 
Ingrid Van den Bosch                   NL       Appartementhaus Brixen 
John Van den Bosch                      NL       Appartementhaus Brixen 
 
 
Gästeehrungen Jänner 2020 
 
10 Jahre 
Lutz Scheffler                                  DE       Haus Krall 
Frits de Haas                                   NL       Haus Sigrid 
 
25 Jahre 
Albert de Haas                                NL       Haus Sigrid 
 
30 Jahre 
Joke Van Den Huijssen                  NL       Cafe Pension Koller 
Henk Van Den Huijssen                NL       Cafe Pension Koller 
Bernd Müller                                  D          Andrä und Elfriede Krall 
Anke Müller                                    D          Andrä und Elfriede Krall 
 
40 Jahre 
Familie de Jong                               NL       Gasthof Brixnerwirt

Weihnachts- 
hoangascht für guten 
Zweck 
 
Die Sparkassen-Filiale in Brixen über- 
gab kürzlich einen Unterstützungs-
beitrag von € 1.000,- an das Sozialpro-
jekt Brixentaler für Brixentaler. 
 
Sparkasse und der Brauchtumsverein 
Kaslach-Pass Brixen luden kurz vor 
den Festtagen zum alljährlichen Weih-
nachtshoangascht. Vor der Sparkas-
sen-Filiale wurden die zahlreichen Be-
sucher mit köstlichem Glühwein, 
Punsch und selbstgebackenen Keksen 
verwöhnt, die Einnahmen aus der Ak-
tion dem guten Zweck gewidmet. 
Zahlreiche Brixnerinnen und Brixner 
nutzten die Gelegenheit, wodurch – in-
klusive Aufstockung durch die Spar-
kasse – ein Betrag von 1.000,- € an den 
Brixner Obmann der Kaufmannschaft, 
Helmuth Hehenberger, übergeben 
werden konnte. 
Helmuth Hehenberger und Bürger-
meister Ernst Huber möchten sich 
noch ganz herzlich bei allen Spendern, 
der Sparkasse und dem Verein Kas-
lach-Pass Brixen bedanken. Durch die 
finanzielle Unterstützung kann schnell 
und unkompliziert in Not geratenen 
Menschen im Brixental geholfen wer-
den. 

Bürgermeister DI Ernst Huber, Helmuth 
Hehenberger (Obmann Kaufmannschaft) 
mit Thomas Klingler (Obmann Kaslach-
Pass) und Harald Rieser (Leiter der Spar-
kassen-Filiale Brixen) bei der Übergabe

Die Brixner Zeitung Unter Uns -  
ideales Medium für Gemeinde, Tourismus- 
verband, Pfarre, Schule, Firmen, Vereine,  

Privatpersonen, usw.  
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Unterkunftsverzeichnis Brixen im Thale 1967 
 

Es ist vielleicht interessant, die Liste der Vermieter aus dem 
Jahre 1967 durchzuschauen. Viele boten vor allem Privatzim-
mer zur Vermietung an, Appartements waren noch nicht darun-
ter. Es wurde separat angeführt, ob Fließwasser (teilweise nur 
kalt, wenn überhaupt), Zentral-, Elektro- oder Ofenheizung, 
Bad, Dusche oder Brause vorhanden sind.  

 
Bezeichnung                           Name  
Gasthöfe                                
Reitlwirt                                  Alois Wahrstätter 
Mairwirt                                  Josef Niederkofler 
Hoferwirt                                Alois Gatt 
Alpenrose                               Martin Foidl 
Brixnerwirt                              Helene Knauer 
Maria-Luisen-Bad                   Franz Bernardi 
Alpengasthof Zinting               Sebastian Kogler 
Alpengasthof Nieding             Josef Straif 
Alpengasthof Wiege               Olga Steinacher 
                                               
Pensionen                            
Schermer                                Andrä Schermer 
Haus 3 Lärchen                      Anton und Martha Hirzinger 
Haus Obing                             Franz Stöckl 
Rosenhof                                Alois Gatt 
Haus Sonnhof                         Matthias Riedl 
Haus Hubertus                        Hubert Rattin 
Haus Elisabeth                        Anton Gschwantler 
Freihof                                    Matthäus und Anna Krall 
Haus Widauer                         Hans Widauer 
Haus Tirol                               Karl Schneider 
Barbara                                   Josef Widschwenter 
Haus Erlau                              Johann Kogler 
Waidachhof                            Hermann Auer 
Lindenhof                                Maria Neumayr 
                                               
Privatzimmer                      
Haus Vötter                            Hans Vötter 
Stöckl Johann                         Johann Stöckl 
Haus Christl                            Christl Krimbacher 
Haus Veronika                         Christian Stöckl 
Martinsklause                         Martin Beihammer 
Haus Katharina                       Josef Wielandner 
Köck Rudolf                            Rudolf Köck 
Gründhammer Michael           Michael Gründhammer 
Haus Germania                       Barbara Wahrstätter 
Stöckl Burgi (Kloo)                  Burgi Stöckl 
Haus Bettina                           Sebastian Schermer 
Sonnenheim                           Herbert Eder 
Salvenblick                             Anna Hetzenauer 
Haus Ursula                            Ursula Patsch 
Haus Ernst                              Hermine Ernst 
Haus Schwaiger                     Alois Schwaiger 
Strasserhof                             Andreas Fuchs 
Haus Bründlinger                    Hermann Bründlinger 
Haus Alpina                            Anni Hechenberger 

Haus Antonia                          Friedrich Wallner 
Pfitscher Ludwig                     Ludwig Pfitscher 
Straif Cäcilia                           Cilli Straif 
Haus Steiner                           Fritz Steiner 
Strodl Rudolf                           Rudolf Strodl 
Tiefenbacher Hans                   Hans Tiefenbacher 
Bucher Josef                           Josef Bucher 
Kogler Frieda                           Frieda Kogler 
Haus Paula                              Paula Strobl 
Haus Lechner                          Anna Lechner 
Haus Alpenheim                      Josef Riedl 
Straif Sebastian                       Sebastian Straif 
Hetzenauer Willi                      Willi Hetzenauer 
Schipflinger Hans                    Hans Schipflinger 
Oberguggenhausen                 Sebastian Kogler 
Haus Hirzinger, I/25                 Josef Hirzinger 
Koidl Gertraud                          Gertraud Koidl 
Hain Josef                               Josef Hain 
Koller Josef                              Josef Koller 
Haus Schlechter                      Ernst Schlechter 
Hetzenauer Stefan                   Stefan Hetzenauer 
Haus Friedberg                        Peter Bachler 
Kaufmann Josef                       Josef Kaufmann 
Salvenmoser Leonhard            Leonhard Salvenmoser 
Haus Thaler                             Hugo Thaler 
Schusterbauer                         Jakob Hechenberger 
Haus Schroll                            Anna Schroll 
Sport Fuchs                             Josef Fuchs 
Jägerrast                                 Anton Dummer 
Niederkofler Johann                Johann Niederkofler 
Straifbauer                               Johann Hirzinger 
Samerbauer                             Josef Aschaber 
Aschaber Martin                     Martin Aschaber 
Haus Waldhof                          Stefan Aschaber 
Wieseneck                              Christian Aschaber 
Wiesenheim                            Cilli Ziepl 
Haus Edelweiß                        Annemarie Riedmann 
Wenzel Alfred                          Alfred Wenzel 
Holaus Kathi                            Kathi Holaus 
Astl Johann                             Johann Astl 
Seiwald Elisabeth                    Elisabeth Seiwald 
Haus Ehrensberger                  Lorenz Ehrensberger 
Kaufmann Rosa                       Rosa Kaufmann 
Lanzinger Josef                       Josef Lanzinger 
Riedmann Peter                       Peter Riedmann 
Strasser Maria                         Maria Strasser 
Friedenshöhe                           Veronika Schermer 
Haus Mariandl                         Hans Erber 
Haus Bremen                           Mina Hölzlsauer 
Huberbauer                              Martin Hetzenauer 
Hetzenauer Andrä                    Andrä Hetzenauer 
Fichtenheim                            Georg Stöckl 
Haus Hackl                              Anton Vavtar 
Aschaber Jakob                      Jakob Aschaber 
Riemer                                     Josef Hirzinger 
Engl Maria                               Maria Engl 
Haus Enzian                             Simon Astl 
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ATEMBERAUBENDE WOHNQUALITÄT
Freigasse, Brixen im Thale

Nicole Obenauer | nicole.obenauer@zima.at | +43 512 348178 | www.zima.at

PENTHOUSE VERFÜGBAR 

BAUSTART IN KÜRZE

Exenberger Hans                     Hans Exenberger 
Baißlbauer                              Josef Ehrensberger 
Feiersinger Anna                     Anna Feiersinger 
Haus Federer                           Albert und Alfred Federer 
Eggerbauer                              Anna Nagele 
Schießl Josef                          Josef Schießl 
Scheffauer Sebastian              Sebastian Scheffauer 
Sonnleithof                              Matthias Hetzenauer 
Grießer Kathi                           Kathi Grießer 
Höckner Marianne                  Marianne Höckner 
Eggerbauer Feuring                Josef Krimbacher 
Hirzinger Cilli                           Cilli Hirzinger 
Jesacher Sebastian                Sebastian Jesacher 
Grabnerhof                              Maria Koidl 
Raggl Albert                            Albert Raggl 
Werlberger Johann                 Johann Werlberger 
Beihammer J. u. M.                J. u. M. Beihammer 
Aschaber Rupert                     Rupert Aschaber 
Krimbacher Leni                      Leni Krimbacher 
Krimbacher Margarethe          Margarethe Krimbacher 
Schroll Adolf                           Adolf Schroll 
Widauer Fritz                          Fritz Widauer 
Widauer Simon                       Simon Widauer 
Hochfilzer Hans                       Hans Hochfilzer 
Haus Mühle                            Straif Simon 
Brugger Gustl                          Gustl Brugger 
Rieser Matthias                      Matthias Rieser 

Filmvorführungen in der Salvena  
Die beiden kommenden Filme, die in der Salvena gezeigt 
werden, versprechen Unterhaltungswert auf hohem Ni-
veau. Sie sprechen Themen der Zeit an, sind mit Humor 
und Leichtigkeit gewürzt und regen zur Diskussion an. 
 
Am 12. 02. 2020 spielt:  
„Womit haben wir das verdient? 
Wenn die Tochter plötzlich Muslima wird.  
STANDARD Kritik: „Der Film 
macht seine Sache gut, es steckt 
viel mehr in ihm als nur Schlag-
wörter, mit denen heute oft Po-
litik gemacht wird.“ 
 
Am 11. 03. 2020 spielt: „Gegen den Strom“  
FALTER Kritik:                                        
Die Isländerin Halla führt als Chorleiterin nach außen hin 
ein ruhiges Leben, kämpft aber im Geheimen als Umwelt-
aktivistin gegen die lokale Aluminiumindustrie, um die 
Landschaft ihrer Heimat zu retten. Plötzlich erhält sie die 
Nachricht, dass sie ein Kind adoptieren darf. Bevor sie 
Mutter wird, möchte die Guerilla-Kämpferin noch ein 
Ding durchziehen, wobei Zwillingsschwester Asa ihr zu 
Hilfe kommt. Erlingssons kauziger Film beginnt als Thril-
ler, entwickelt sich zunehmend zur Komödie und hat auch 
einige bewegende Momente. Ein echter Crowd-pleaser. 
(Michael Omasta) 
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Die Gemeinde Brixen im Thale im Internet:  
www.brixen.tirol.gv.at

Gemeinde-Info
Müllabfuhrtermine Februar 2020 
Montag, 10.2.2020 
Montag, 24.2.2020  
 
Abgabe im AWZ: 
Montags ist geschlossen! 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
Freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Bio-Abfall:  
für die 10 Liter Bio-Kübel immer jeden Dienstag, 
für die braunen 120 Liter Bio-Tonnen:  
Fr. 7.2., Fr. 14.2., Fr. 21.2., Fr. 28.2. 
 
Die Ablieferung zur Kompostieranlage Westendorf 
ist möglich (ab 1.11. gilt die Winterregelung): 
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
Altkleidersäcke können immer im AWZ zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden. Die Säcke erhalten 
Sie nur noch im AWZ! 
 
Sprechtag Notar, kostenlose Rechtsberatung:  
Notar Dr. Franz Strasser: 
Dienstag, 4.2., 17 bis 18 Uhr im Gemeindeamt  
Brixen i. Th.  
RA Dr. Manfred Monitzer: 
Freitag, 7.2., 8 bis 10 Uhr im Gemeindeamt  
Brixen i. Th.

Dietmar Strobl  akademischer Pflegemanager  
Tel. +43 (0)660 22 63 324   
case2@sozialsprengel-kirchberg-reith.at  
Planungsverband 31 Brixental - Wildschönau

Sprechstunden:   
Montag:   08:00-12:00 Uhr 
Sozial- u. Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith  
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9  
Dienstag: 08:00-12:00 Uhr  
Gemeindeamt Hopfgarten, Marktplatz 8  
Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um  
telefonische Terminvereinbarung.

Die Niederschrift der 20. 
GR Sitzung wird geneh-
migt und unterfertigt. 
 
Das Budget für das Fi-
nanzjahr 2020 wird durch 
den Gemeinderat behan-
delt. Aus dem Bericht des 
Bürgermeisters geht her-
vor, dass einige neue Pro-
jekte anstehen, aber na-
türlich ebenso die fix 
gebundenen Standard-
Aufgaben zu bewältigen 
sind. Für dieses Budget 
ist erstmals aufgrund ge-
setzlicher Änderungen 
eine neue Darstellung 
und Ansetzung notwen-
dig (VRV 2015), das Sys-
tem gliedert sich in einen 
Finanzierungshaushalt, 
Vermögenshaushalt und 
Ergebnishaushalt.  
Das Gesamtbudget der 
Gemeinde ist im Jahr 2020 
mit € 7,7 Mio. gefasst. Der 
Geldfluss aus der opera-
tiven Gebarung wird 
gem. Voranschlag negativ 
mit € –339.000,00 ab-
schließen, die Abdeckung 
dieses negativen Saldos 
im Finanzierungshaus-
halt erfolgt durch die po-
sitiven Bestände auf den 
Bankgirokonten per 
31.12.2019.  
Neben den üblichen 
Pflichtaufgaben im Ge-
meindefinanzwesen sind 
zusätzliche Straßenpro-
jekte (Lauterbach, Göt-
schenweg) zu tragen. Ei-
nige weitere markante 
Budgetposten für 2020 
sind: Kindergartenerwei-
terung (Planung und Um-
setzung), Schützenheim, 
Sanierung Kirchendach, 
Austausch Bokimobil, 
WLV-Lawinenverbauung 
Salvenberg und WLV-
Schutzwasserbau Brixen-
bach, der Wasserverband 
„Brixentaler Ache“, LWL-

Backbone Leitung, und 
ein neues Kassensystem 
beim Schwimmbad. 
Einstimmig wird das 
Budget 2020 der Ge-
meinde Brixen im Thale 
beschlossen. Ebenso ein-
stimmige Beschlüsse er-
folgen für den mittelfris-
tigen Finanz- und Inves- 
titionsplan 2021 – 2024 so-
wie für den Überschrei-
tungsbetrag. 
 
Für die geplante Kinder-
gartenerweiterung be-
schließt man einstimmig 
eine Vorplanung in Auf-
trag zu geben. Diese wird 
von Architekt Mathias 
Obermoser erstellt, das 
Büro Franz Obermoser 
hat die Planungen des 
Generalumbaus vom Kin-
dergarten Anfang der 
90er abgewickelt und 
durchgeführt. 
 
Bei Ebental ist eine land-
wirtschaftliche Erweite-
rung geplant. Dazu ist es 
notwendig die Sonderflä-
che Hofstelle um 122 m² 
auszuweiten. Dafür er-
folgt ein einstimmiger Be-
schluss. 
 
Die Raumordnungsver-
einbarung Burger-Ge-
meinde wird ergänzt und 
neuerlich beschlossen. 
 
Beim Punkt Anfragen, 
Allfälliges wird unter 
anderem behandelt und 
diskutiert: 
 
Bei der letzten Geba-
rungsprüfung des Über-
prüfungsausschuss wur-
den keine Beanstandun- 
gen festgestellt. 
 
Das Bauhoffahrzeug (Pi-
ckup-PKW) muss auf-
grund schwerer Mängel, 

Zusammenfassung der  
21. GR-Sitzung vom 19.12.2019
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festgestellt bei der letzten 
Pickerl-Überprüfung, 
ausgetauscht werden. 
 
Für den Bachlauf der Bri-
xentaler Ache im Bereich 
Grittlmühle hat es eine 
Begutachtung und Zu-
sammenkunft mit dem 
Baubezirksamt gegeben. 
Erst nach Gründung des 
Wasserverbandes Brixen-
taler Ache können hier ef-
fektive Maßnahmen an-
gegangen werden. Die 
Gesetzeslage ist dazu ein-
deutig. 
 
Beim Altenwohnheim 
sind jetzt alle Maßnah-
men abgearbeitet, die in 
der behördlichen Ein-
schau vor zwei Jahren an-
gemerkt wurden. Die 
letzten Projekte waren 
eine Verbesserung der 
Wasseraufbereitungsan-
lage sowie ein neuer Per-
sonalraum. 
 
Sehr positiv ist die Rück-
meldung der Raumord-
nungsabteilung für das 
neu erarbeitete örtliche 
Raumordnungskonzept. 
Die Erstauflage kann in 
der ersten Gemeinderats-

sitzung 2020 beschlossen 
werden. 
 
Als neuer Bausachver-
ständiger wird ab 2020 
der Kitzbüheler Architekt 
Mathias Obermoser vom 
Bürgermeister (Baube-
hörde) eingesetzt. Franz 
Widmann aus Fieber-
brunn agiert weiterhin als 
Gemeinde-Raumplaner. 
Für Durchflussmessun-
gen der Gemeindekanal-
anlage wird das Büro Kir-
chebner aus Innsbruck 
beauftragt. Langfristiges 
Ziel ist die komplette Di-
gitalisierung des Kanal-
netzes. Besonders große 
Wassermengen (Nieder-
schlagswässer) bei inten-
siven Wetterereignissen 
bereiten dem System in 
unserem gemeinsamen 
Abwasserverband (Klär-
werk) mit Westendorf zu-
nehmend Probleme. 
 
Für die mögliche Umset-
zung zur Sanierung bzw. 
Neubau der Weganlage 
von Moosen zum Hinte-
ren Salvenberg wird das 
Büro Pollhamer/Stöckl 
aus Bad Häring als Gene-
ralplaner beauftragt. 

Für den geplanten Spei-
cherteich der Bergbahn 
(„Brantlalmsee“) wird 
Gemeindegrund in An-
spruch genommen. Dafür 
hat es gute Vorgespräche 
gegeben und ist eine pri-
vatrechtliche Vereinba-
rung, welche beidseitig 
Konsens findet, kurz vor 
dem Abschluss. 
 
Es wird eine Vorschau 
auf die nächsten Termine 
im Dorfgeschehen gege-
ben. Besonders die neuen 
touristischen Winterver-
anstaltungen finden lo-
bende Worte im Gemein-
derat. Eine Vorplanung 
für eine fixe bauliche Ver-
sorgungseinheit am Dorf-
platz für Veranstaltungen 
wird im nächsten Bau-
ausschuss behandelt wer-
den.  
 
GR Beihammer Johann 
dankt allen für die gute 
Zusammenarbeit zwi-
schen Tourismusverband 
und Gemeinde. Ein noch 
näheres Zusammenrü-
cken dieser beiden Kör-
perschaften wird zukünf-
tig immer wichtiger, so 
Hans Beihammer. 

Ebenso spricht GR Hel-
mut Hehenberger von 
Seiten der Wirtschaftsbe-
triebe und „Brixentaler“-
Mitglieder dankende 
Worte zum Jahresab-
schluss aus. Die Wirt-
schafts-Gemeinschaft der 
drei Orte wird den „Bri-
xentaler“ weiter forcieren 
und es sind schon viele 
Aktivitäten und Aktionen 
für die nächsten zwei 
Jahre geplant. 
 
Vbgm. Simon Schroll 
schließt den Punkt Anfra-
gen und Allfälliges mit 
seiner Einschätzung der 
Entwicklung unserer Ge-
meinde ab und dankt für 
die gute Zusammenarbeit 
im Gemeinderat. 
 
Im Punkt Personalinfor-
mationen werden die 
Neuanstellungen im Kin-
dergarten genannt und 
über notwendige dienst-
rechtliche Anpassungen 
ab 2020 beim AWH-Pfle-
gepersonal informiert.  
Der Bürgermeister been-
det mit abschließenden 
Weihnachtswünschen an 
die Gemeinderäte die Sit-
zung um 21.55 Uhr. 

Im Feber 2009 wurde dieses Projekt ge-
startet. Sackerlspender und die dazu-
gehörigen Entsorgungsstationen wur-
den daraufhin im Ort aufgestellt.  
Immer noch gibt es brisante Plätze, an 
denen Spender oder Müllkübel leider 
noch fehlen – aber wir bleiben dran… 
Mittlerweile ist es bei den meisten ein-
heimischen Hundebesitzern angekom-
men, dass fremder Grund zu respektie-
ren ist und deshalb das Hundehäuferl 
dort auch zu entsorgen ist.  
 
Auffällig ist, dass es immer mehr 
Hunde gibt. In Tirol stieg die Zahl in 
den letzten fünf Jahren um 22%. Auch 
bei unseren Gästen ist dies festzustel-
len. Immer mehr Touristen reisen mit 
Hund an. Schnell, schnell eine Runde 

vorm Ski fahren mit dem Hund drehen 
… keiner schaut hin … da bleibt das 
eine oder andere Häufchen schon mal 
liegen. Dies kann man auf bestimmten 
Wegen leider immer wieder beobachten. 
Es kann nicht sein, dass man als vor-
bildlicher Hundebesitzer und Hunde-
kotentsorger angefeindet und sogar be-
droht wird. Aus diesem Grund hat die 
Projektgruppe eine Anregung an die 
Vermieter: 
Bitte sprecht Gäste mit Hund auf dieses 
Problem an. Gebt ihnen evtl. ein paar 
Entsorgungssackerl in die Hand und 
einen Plan von Brixen mit markierten 
Spendern und Müllbehältern. 
Nur gemeinsam bekommen wir das 
Problem in den Griff!! 
Packen wir’s an!! 

Dorferneuerung: Projektgruppe „Hundeleben in Brixen“
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Startschuss für tirolwei-
tes Serviceangebot – auch 
an der BH Kitzbühel. 
 
Welche behördlichen Auf-
lagen sind im Bereich des 
Brandschutzes oder des 
Arbe i tnehmerInnen-
schutzes bei einer Gastro-
nomiegründung zu be-
achten?  
Was gilt es bei einer Un-
ternehmens- oder Wirts-
hausübergabe zu berück-
sichtigen?  
Welche Genehmigungen 
braucht es für eine Be-
triebsöffnung?  
 
Diese und viele weitere 
Fragen werden bestehen-
den und künftigen Gas-
tronomietreibenden so-
wie UnternehmerInnen 
anderer Gewerbe auch im 
Bezirk Kitzbühel im Rah-
men von „Betriebsanla-
gensprechtagen“ beant-
wortet. Ab sofort finden 
sie regelmäßig in allen Ti-
roler Bezirken statt, vom 
Service sollen vor allem 
bereits tätige und ange-
hende WirtInnen profitie-
ren. „Mit dem Wirtshaus-
paket wollen wir dem 
Wirtshaussterben in Tirol 

entgegenwirken und be-
stehende sowie ange-
hende WirtInnen best-
möglich bei der Betriebs- 
führung oder Übergabe 
unterstützen – die Wirts-
häuser sind ein unver-
zichtbarer Teil von Tirols 
Identität, die es bestmög-
lich zu erhalten gilt. Die 
Betriebsanlagensprech-
tage dienen auch dazu, 
Wirtinnen und Wirten 
Unsicherheiten bei not-
wendigen Investitionen 
oder veränderten Lei-
tungsstrukturen durch 
entsprechende Unterstüt-
zungsleistungen zu neh-
men“, so LH Platter. 
 
Umfassende Beratung: 
vom Wirtshaus bis hin 
zum Einzelhandel  
 
Auch im Bezirk Kitzbühel 
sind es viele verschiedene 
Unternehmen – davon 
740 Gastronomiebetriebe 
–, die vom Service an der 
Bezirkshauptmannschaft 
profitieren können. Mit 
den tirolweiten Betriebs-
anlagensprechtagen setze 
man Schritte in die rich-
tige Richtung für die ge-
samte Wirtschafts- und 

Tourismuslandschaft der 
jeweiligen Bezirke, erklärt 
LH Platter: „Die Sprech-
tage dienen dazu, Interes-
sierten unkompliziert 
fachkundige Unterstüt-
zung anzubieten. Die Ex-
pertinnen und Experten 
an den Bezirkshaupt-
mannschaften stehen bei 
alltäglichen sowie kom-
plexeren Fragestellungen 
in den unterschiedlichs-
ten Bereichen beratend 
zur Seite.“ Dazu ergänzt 
BH Michael Berger: „Der 
Ausbau unserer bisheri-
gen Beratungspraxis zum 
Betriebsanlagensprechtag 
lässt in weiterer Folge 
eine straffe Verfahrensab-
wicklung erwarten, was 
einen wesentlichen Mehr-
wert für Gewerbetrei-
bende und Behörde be-
deutet. Die gute partner- 
schaftliche Zusammenar-
beit mit allen Gewerbe-
treibenden ist uns ein ste-
tes Anliegen“. 
 
Im Bezirk Kitzbühel ste-
hen die ExpertInnen der 
Bezirkshauptmannschaft 
an folgenden Dienstagen 
im ersten Halbjahr 2020 
zur Verfügung: 

 l   04. Februar 2020 
 l   03. März 2020 
 l   31. März 2020 
 l   05. Mai 2020 
 l   26. Mai 2020 
 l   30. Juni 2020 
 
Die Betriebsanlagen-
sprechtage finden in der 
BH Kitzbühel statt. Für 
den jeweiligen Termin 
wird bis spätestens eine 
Woche vorher um An-
meldung samt kurzer 
Projektbeschreibung un-
ter der Telefonnummer 
05356 62131 6404 oder per 
E-Mail an 
bh.kb.gewerbe@tirol.gv.at 
gebeten. Zum Termin 
sollten die (Projekt-)Un-
terlagen mitgebracht wer-
den. Weitere Informatio-
nen finden sich unter 
www.tirol.gv.at/kitzbuehel. 
 
Hinweis: Die Zahl der 
Gastronomiebetriebe im 
Bezirk Kitzbühel beträgt 
740. Diese Zahl setzt sich 
wie folgt zusammen: 99 
Cafés, 95 Gasthäuser, 98 
Gasthöfe, 165 Hotels, 103 
Imbisse und Buffets, 146 
Restaurants, 34 Buffets 
bis maximal 8 Plätze. 
 
(Quelle: GISA – Gewerbeinfor-
mationssystem Austria, Stand: 
Jänner 2020)

DER NEUE PEUGEOT 2008 SUV
 UNBORING THE FUTURE

PEUGEOT 3D i-Cockpit®

TEILAUTONOMES FAHREN

NEUESTE FAHRASSISTENZSYSTEME 

JETZT BESTELLBAR

WLTP Gesamtverbrauch 2008 SUV: 4,5 – 6,2 l /100 km, CO2-Emission: 118 – 140 g/km. Alle Ausstattungsdetails sind 

modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.

Brixentaler Str. 8
6305 Itter, 05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Betriebsanlagensprechtage als Service  
für Wirtinnen und Wirte
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Altenwohn- und Pflegeheim Brixen im Thale 
Wirtsanger 1, 6364 Brixen im Thale 
 
Unser Altenwohn- und Pflegeheim in Brixen im Thale steht für ein familiäres Miteinan-
der und ein motiviertes Team mit hoher Kompetenz. 
Wir verstehen uns nicht als Heim, wir wollen für alle ein Zuhause sein. Leitsatz unseres Hauses! 

Daher ist uns neben einer qualitätsvollen Pflege eine möglichst aktive Alltagsgestaltung wichtig. 
 
Für unser Pflegeheim in Brixen im Thale suchen wir ab dem Frühjahr 2020  
für 20 – 40 Wochenstunden eine/n 
        Reinigungskraft bzw. Küchenhilfskraft 
 
WIR SUCHEN FÜR UNSER DYNAMISCHES UND MOTIVIERTES TEAM EINEN MITARBEITER / EINE MITARBEITERIN 
WELCHE… 

verantwortungsvoll und zuverlässig die Arbeit durchführt 
die Zusammenarbeit mit unserem Pflegeteam sucht und gewährleistet 
gerne in kleinen Teams als auch selbstständig arbeitet 
flexibel einsetzbar ist – Vormittags-, Nachmittags- und Wochenenddienste 

 
WIR SIND EINE FAMILIÄRE UND PROFESSIONELLE EINRICHTUNG, DIE… 

die BewohnerInnen in den Mittelpunkt der Arbeit stellt 
immer ein offenes Ohr für seine MitarbeiterInnen hat 
auf einen regen Austausch und ein gutes Miteinander zwischen Führung und MitarbeiterInnen  
achtet und Wert legt 

 
WIR BIETEN EINEN SICHEREN ARBEITSPLATZ, DER… 

zentral im Fremdenverkehrsort Brixen im Thale liegt 
gemeinschaftliche Pausen zum Arbeitsaustausch fördert 
auf ein gutes Betriebsklima achtet  

Gehalt gemäß G-VBG zzgl. für Sonn- und Feiertage. 

Haben wir dein Interesse geweckt?  
Dann bewirb dich bitte einfach per E-Mail unter heimleiter@brixen-im-thale.tirol.gv.at (Heimleiter Paul 
Exenberger). Du kannst uns auch jederzeit telefonisch unter Tel. 05334 8202 kontaktieren und wir verein-
baren einen Termin um uns kennenzulernen. 

Unser Team freut sich schon sehr auf deine Bewerbung! 

Weiters suchen wir für unser Pflegeheim in Brixen im Thale mit 25 BewohnerInnen  
für 20 – 40 Wochenstunden eine/n 

Pflegeassistenz bzw. DGKP 
 
WIR SUCHEN FÜR UNSER DYNAMISCHES UND MOTIVIERTES TEAM EINEN MITARBEITER / EINE MITARBEITERIN 
WELCHE… 

mit Freude für unsere BewohnerInnen da ist und Ihnen ein Lächeln ins Gesicht zaubert 
gerne in kleinen Teams als auch selbstständig arbeitet 
den Pflegealltag professionell und mit Freude bewältigt 

 
WIR SIND EINE FAMILIÄRE UND PROFESSIONELLE PFLEGEEINRICHTUNG, DIE… 

die BewohnerInnen in den Mittelpunkt der Arbeit stellt 
Aromapflege und weitere Konzepte in unseren Arbeitsablauf eingeführt haben 
auf gutes Zusammenspiel und intensiven Austausch zwischen Leitung und MitarbeiterInnen achtet und wert legt 

 
WIR BIETEN EINEN ARBEITSPLATZ, DER… 

zentral im Fremdenverkehrsort Brixen im Thale liegt 
gemeinschaftliche Pausen zum Arbeitsaustausch fördert 
auf WiedereinsteigerInnen und junge Eltern im Dienstplan Rücksicht nimmt 
immer ein offenes OHR für seine MitarbeiterInnen hat 
 

Gehalt: ein Mindestgehalt gemäß G-VBG-neu bei Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden)  
für DGKP: € 2.668,60 brutto; PFA: € 2.333,50 brutto; PA: € 2.182,40 + Anrechnung von Vordienstzeiten bzw. Berufs-
erfahrung und zzgl. Zuschläge für Nachtdienste, Sonn- und Feiertage. 
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Die Gemeinde gratulierte ....

80 Jahre jung, hieß es am 16. Dezember für Herrn Josef 
Hörl. Seine Grundkondition holte sich der gebürtige Söller 
beim täglichen Schulweg (einfache Strecke im Winter 1,5 
Stunden). Der gelernte Metzger zählt heute noch zu den 
routinierten „Hendelbratern“ beim Dorffest. Als leiden-
schaftlicher Sänger beim Kirchenchor (Tenor) lässt er seine 
Chorkolleginnen und Kollegen nie im Stich, Sepp fehlt bei 
keinem Termin. 

Am 2. Dezember beging Frau Christa Feike ihren 80er. Die 
gebürtige Münchnerin fühlt sich seit 20 Jahren in Brixen 
„pudelwohl“. Mit ihrem verstorbenen Gatten Fred bereiste 
sie die ganze Welt (außer Australien). Sie genießt auch 
die sehr freundschaftliche Nachbarschaft und Ruhe am 
Strasserfeld. 

Wohnung zu vermieten   
60 m², möbliert, mit Tiefgarage,  

€ 600,- ohne Betriebskosten 
Brixenbach 34 

Tel.: 0664 195 79 93 

Den 80er feierte Herr Josef Rothmüller am 16. Jänner. Der 
pensionierte Finanzbeamte stand viele Jahre seiner Feller-
Schützenkompanie St. Johann in Tirol als Hauptmann vor. 
Als Ehrenhauptmann hält er seinen Schützen bis heute die 
Treue und war nicht unlängst bei der Einsetzung des 
neuen Botschafters in Berlin mit im Aufgebot. Sein ganzer 
Stolz gilt natürlich seinen beiden Enkelinnen in Kitzbühel. 

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes 
zu erkennen, wird nie alt werden. 

Franz Kafka



Jahreshaupt- 
versammlung 
 
Am 12. Jänner wurde die 
39. Jahreshauptversamm-
lung der AV-Sektion Bri-
xen in der Salvena in 
Hopfgarten abgehalten. 
Obmann Hubert Kofler 
konnte eine große Zahl 
aktiver Mitglieder und als 
Ehrengäste Pfarrer Mi-
chael Anrain, Bürger-
meister Paul Sieberer, die 
Obfrau des AV-Kirchberg 
Silvia Schweinzer und 
Bergführer Herbert Ha-
selsberger begrüßen. 
 
Trotz einiger Verschie-
bungen und Absagen - 
vor allem durch die au-
ßergewöhnliche Schnee-
lage - wurden 2019 wie-
der über 50 Veranstal- 
tungen erfolgreich durch-
geführt. Ob Skitour, 
Mountainbike, Wandern, 
Klettern oder alpine 
Hochtour - es war für je-
den eine passende Tour 
dabei. Insgesamt haben 
letztes Jahr fast 1100 Teil-
nehmer das Angebot ge-
nutzt. 
Der Kassier Josef Schöna-
cher konnte von einem 
ausgeglichenen Kassa-
Abschluss und einem Zu-
wachs der Mitglieder-An-
zahl auf knapp 1300 
berichten. Neben Erläute-
rungen zum Kassa-Ab-
schluss und zum Budget 
für 2020 dankte Josef sei-
nem Vorgänger Walter 
Krall für die Unterstüt-
zung in seinem ersten 
Jahr. Die Kassaprüfer be-
stätigten den Abschluss 
und bedankten sich beim 
Kassier für seine vorbild-
liche Arbeit. Die Entlas-
tung wurde einstimmig 
ausgesprochen. 
Die Leiter der verschiede-

nen AV-Gruppen blickten 
auf die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres zu-
rück und kombinierten 
Anekdoten mit sehr schö-
nen Fotos auf der großen 
Salvena-Leinwand.  
In der Kindergruppe von 
Peter Prem gab es viel 
Spaß bei Touren in unse-
rer schönen Natur. Dane-
ben glänzten 15 Kinder 
mit dem Abschluss des 
Kletterkurses mit einem 
Kletterschein. Andreas 
Fuchs und sein Alpin-
team konnten einige an-
spruchsvolle Unterneh-
mungen umsetzen. Einige 
Touren mussten zwar 

witterungsbedingt umge-
plant werden, bei etlichen 
anderen wurden die Teil-
nehmer aber von sehr gu-
ten Verhältnissen belohnt. 
Die teilnehmerstärksten 
Veranstaltungen gab es 
auch 2019 wieder bei 
Hans Erharters Senioren-
gruppe sowie Marianne 
und Hubert Koflers „Ex-
trem Gmiatlichen“. 
Andreas Fuchs appel-
lierte an interessierte Mit-
glieder, sich als Touren-
führer zu engagieren und 
erwähnte das Ausbil-
dungsprogramm des Al-
penvereins. Genau wie 
2019 verspricht das viel-

fältige Programm für 
2020 sehr schöne Berger-
lebnisse in allen Diszipli-
nen - die Tourenführer 
haben sich wieder einiges 
einfallen lassen. 
Der Naturschutzreferent 
Edi Welebil berichtete 
von seiner Tätigkeit im 
abgelaufenen Jahr. Unter 
anderem erklärte er die 
Position des Alpenvereins 
bei Konflikten rund um 
Neuerschließungen von 
Skigebieten. Er bat die 
Anwesenden um verant-
wortungsvollen Umgang 
mit der Natur, z.B. das 
Einhalten von Ruhezonen 
bei Skitouren. 
 
Im Anschluss wurden für 
25jährige Mitgliedschaft 
geehrt: Bianca und Stefan 
Fuchs, Andrea, Anni und 
Daniel Gastl, Johann 
Hölzl, Barbara Hopfens-
berger, Romana Huber, 
Maria Luxner, Katharina 
Manzl, Franz und Rosma-
rie Prügger und Hubert 
Staffner. Als kleines Zei-
chen der Anerkennung 
wurde ihnen das AV-
Jahrbuch 2020 überreicht. 
 
In sehr netten Anspra-
chen bedankten sich die 
Ehrengäste für die Einla-
dung. Sie nahmen auch 
Bezug zu Themen des 
Abends - zB. um Kon-
flikte um den Naturraum 
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Hubert Staffner, Johann Hölzl, Anni Gastl, Katharina Manzl 
mit Christine Weißbacher (v.l.n.r.)
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und die Vorbildfunktion 
jedes einzelnen. 
 
Zum Abschluss dankte 
Hubert allen Tourenfüh-
rern und Funktionären 
für ihr Engagement. Be-
sonderen Respekt zollte 
er Andreas Fuchs, der ne-
ben der Rolle des Alpin-
warts und der Leitung 
des Alpinteams auch für 
die hervorragende Home-
page und die Gestaltung 
des Jahresprogramms 
sorgt. Wie auch schon die 
Ehrengäste wünschte Hu-
bert allen Anwesenden 
ein unfallfreies Bergjahr. 
Nach dem offiziellen Teil 
klang die Veranstaltung 
bei einem Abendessen ge-
mütlich aus. 
 
Freitag, 7. Februar 
Nepal - Trekking und  
Kultur 

Gertraud und Sepp Straif 
erzählen vom Land am 
Südrand des Himalayas. 
Am Freitag, den 7.2. sind 
alle um 20.00 Uhr ins Al-
penvereinslokal (Hinter-
eingang Gemeindehaus) 
herzlich eingeladen, un-
vergessliche Eindrücke 
zu teilen und Bilder von 
Land und Leuten zu be-
trachten (natürlich auch 
Nichtmitglieder). 
 
Freitag, 14. Februar 
Bergsteiger-Treff 
Beim ersten AV-Abend 
des neuen Jahres steht 
Eisstockschießen auf der 
Natureisbahn beim Stein-
berghaus auf dem Pro-

gramm. Treffpunkt: Fuß-
ballplatz/Waldstadion 
Westendorf, 18.00 Uhr. 
Schmid Ekkehard,  
Tel. 0699 18 79 89 78 
 
Kinder- und Familien-
gruppe  
Schneeschuhwanderung 
Hallo, liebe Kinder! In 
den Semesterferien pla-
nen wir eine Schnee-
schuhwanderung. Ziel 
und Termin werden je 
nach Schneelage festge-
legt. 
Peter Prem,  
Tel. 0664 26 22 516 
 
Alpinteam  
Sonntag, 2. Februar 
Leichte Skitour Roßlauf-
spitze - Tuxer Alpen 
Die ebenfalls für Einstei-
ger geeignete Skitour auf 

die Roßlaufspitze gilt als 
Geheimtipp - das ideale 
Skitourengelände auf den 
lohnenden Gipfel in den 
Tuxer Alpen ist relativ 
selten besucht. Anfahrt 
nach Weerberg mit PKW. 
Katja Riedmann und Mi-
chael Sieberer, Tel. 0676 
60 10 189 oder 0699 11 95 
95 06 
 
Sonntag, 23. Februar 
Skitour auf den Großen 
Beil 
Von der Schönangeralm 
unternehmen wir eine 
Skitour in einen entlege-
nen Winkel der Wildschö-
nau. Die schöne, skitech-
nisch mittelschwere Tour 
geht in ca. 3.5 - 4 Stunden 
über ca. 1 200 Hm An-
stieg. Ausrüstung: Kom-
plette Skitourenausrüs-
tung, modernes LVS-Gerät, 
Lawinensonde, Lawinen-
schaufel. 
Josef Eder,  
Tel. 0664 50 34 165 

Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 5. Februar  
(geänderter Termin!) 
Rodelpartie Aschinger-
Alm, Ebbs 
Die Rodelbahn auf die 
Aschinger-Alm im Zah-
men Kaiser in Ebbs wur-
de vom Land Tirol vor ei-
nigen Jahren mit dem 
Naturrodelbahn Gütesie-
gel ausgezeichnet. Wir 
fahren mit Autos nach 
Ebbs und wandern in ca. 
2 Stunden zur Aschinger-
Alm. 
Hans Erharter,  
Tel. 0664 33 87 319 
 
 
Detaillierte Informatio-
nen zu geplanten Touren, 
Ausrüstungsempfehlung, 
Berichte mit Fotos von 
vergangenen Unterneh-
mungen, sowie Infos zu 
News gibt es auf  
alpenverein.at/brixen-im-
thale

Aufgrund der geringen Schneemenge konnten wir 14 AV-ler mit der Tourenführerin Eva 
Kiederer die geplante Schneeschuhtour zum Gasthof Ruetzen nicht machen. Also haben 
wir uns auf die Schattseite begeben und sind über den Götschen hinauf, über die Kandleralm 
zur Brixenbachalm gegangen, wo wir den romantischen Tag bei Kaffee und Kuchen aus-
klingen ließen.

AV Brixen auf WhatsApp und Instagram  
Wir halten dich immer auf dem Laufenden! Melde 
dich auf www.alpenverein.at/brixen-im-thale für den 
WhatsApp Newsletter an oder folge uns auf www.     
instagram.com/alpenverein_brixen und du erhältst alle 
wichtigen Informationen zu unseren Veranstaltungen, 
wie z.B. Terminänderungen, direkt auf dein Handy.



Samstag, 1. Februar:  
Fest der Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess) 
17.30 Uhr: Messe mit Kerzenweihe, anschl. Blasiussegen  
Donnerstag, 6. Februar:  
13.30 Uhr: Hl. Messe besonders für Senioren, an-
schließend um 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarr- 
saal. Dazu sind alle Senioren herzlich eingeladen.  
Mittwoch, 26. Februar: Aschermittwoch  
19.00 Uhr: Bußandacht, anschl. Gesprächsabend für 
die Eltern und Paten der Erstkommunikanten 
 
Kirchenbeitrag-Bonus-Aktion  
Wer spätestens bis Anfang März seinen Kirchenbei-
trag einzahlt, trägt dazu bei, dass unsere Pfarre durch 
den Bonus Unterstützung erhält. Bitte nicht vergessen 
und rechtzeitig einzahlen. 
 
Die Pfarrsekretärin verabschiedet sich  
Da ich das Pfarrbüro am 31.1.2020 verlasse, möchte 
ich mich bei allen bedanken, die mir in diesen 22 Jah-
ren (15 Jahre aktive Pfarrgemeinderätin und 7 Jahre 
Pfarrsekretärin) in irgendeiner Weise beigestanden 
oder mir irgendwie geholfen haben. Leider haben 
mich verschiedene Umstände bewogen, meine Arbeit 
im Sekretariat, die ich gerne gemacht habe, früher als 
geplant zu beenden. 
Mein herzliches Dankeschön für die gute Zusammen-
arbeit an Pfarrer Michael, Leo, Bärbl, Regina, Irmgard 
und Otti. 
Das Parten-Austragen bleibt bei mir und geht weiter 
wie bisher.                                Waltraud 

So stimmungsvoll und heimelig lud unsere wunder-
schön geschmückte Kirche in der Weihnachtszeit die 
Kirchenbesucher zum stimmungsvollen Gedenken 
an Christi Geburt ein. Ein großes Danke gebührt un-
serem Herrn Pfarrer Michael Anrain für die tiefgrün-
dige Gestaltung der Messfeiern, Mesner Leo für die 
wichtigen Tätigkeiten im Hintergrund, den zahlrei-
chen Sängern und Musikgruppen für die außeror-
dentlich guten musikalischen Umrahmungen der 
Gottesdienste und natürlich den Kirchenschmücke-
rinnen und allen Helfern! 
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Aus unserer PFARRE 

Pfarramt Brixen im Thale, Tel. 05334 8161 
pfarre.brixen@pfarre.kirchen.net 

 
Aktuelle Informationen und Bilder finden Sie auf 

www.kirchen.net/pfarre-brixen 

Danksagung 
  Sepp Riedl   15.03.1927 – 18.12.2019 
 
Ein herzliches „Dankeschön“ allen, die unseren lieben Verstorbenen so  
zahlreich auf seinem letzten Weg begleitet haben. 
 
Besonders bedanken möchten wir uns  
bei unserem Herrn Pfarrer Michael Anrain für die feierliche Gestaltung des  
Gottesdienstes, 
der Vorbeterin Moidi und dem Vorbeter Sepp, dem Mesner Leo und den Ministranten, 
dem Kirchenchor und den Musikanten für die schöne musikalische Umrahmung, 
Herrn Dr. Gasser, Frau Dr. Gasser-Puck und Herrn Dr. Peter Fuchs für die  
jahrelange gute und liebevolle Betreuung,  
dem Team des Altenwohnheims Westendorf, 
dem Team der Trauerhilfe Linser in Wörgl und den Partenausträgern, 
allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten für die Teilnahme am  
Gedenkgottesdienst und für die vielen persönlichen trostreichen Zeichen der  
Anteilnahme. 

DANKE für alle Kranz-, Blumen- und Kerzenspenden, für die Messstipendien und Spenden  
für den Sozialsprengel. 

Die Trauerfamilie
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Wie jedes Jahr sind auch 
heuer wieder zahlreiche 
Sternsinger mit ihren Be-
gleitpersonen von Haus 
zu Haus gezogen um den 
Segen fürs neue Jahr zu 
bringen. Mit ihrem uner-
müdlichen Einsatz konnte 
die beachtliche Summe 
von € 11.735,60 für Men-
schen in den Armutsre-
gionen Afrikas, Asiens 
und Lateinamerikas ge-
sammelt werden. Heuer 
natürlich ganz speziell für 
Kinder und ihre Familien 
im Mukuru-Slum in Nai-
robi.  
Ein ganz großes Danke-
schön allen unseren flei-
ßigen Sternsingern, Be-
gleitpersonen, Fahrern, 
Sponsoren und allen, die 
uns hinter den Kulissen 
so tatkräftig unterstützt 
haben und dazu beigetra-
gen haben, dass diese 
großartige Sternsingerak-
tion so gelungen ist. Ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ 
an alle, die ihnen die Tü-
ren geöffnet, sie verkös-
tigt und fleißig gespendet 
haben.  
Den Abschluss der Stern-
singertage bildete wie ge-
wohnt unser traditionel-
ler Sternsingernachmittag 
am 11. Jänner. Wir haben 
uns sehr gefreut, dass in 
diesem Jahr sowohl die 
Kinder als auch die Be-
gleitpersonen so zahlreich 
erschienen sind. Mit einer 
guten Jause, lustigen 
Spielen und den bewährt 
unterhaltsamen Gesangs-
einlagen unseres Herrn 

Pfarrer Michael Anrain 
konnten wir uns noch 
einmal bei den Hauptak-
teuren bedanken.  
 
Besonders freuen durften 
wir uns über folgende Eh-
rungen: Carina Juen, Pia 
Guderian, Martin Bosetti, 
Elias Nagele und Eva 

Stöckl für den großarti-
gen Einsatz seit fünf Jah-
ren! 
Herta Eisenmann wurde 
für ihre Unterstützung 
seit sechs Jahren erstmals 
geehrt. Seit bereits zehn 
Jahren unterstützt uns 
Karin Ralser, wofür sie 
sich ebenfalls ein großes 

Dankeschön und eine Eh-
rung verdient hat. 
DANKE für euer aller 
Mitwirken – gemeinsam 
setzen wir ein deutliches 
Zeichen für eine gerech-
tere Welt!  
Herzlichst, Katrin Staffner, 
Elke Rosner und Martina 
Reiter 

Die Sternsingerschar bei der Festmesse am 6. Jänner

Bei der Sternsinger-Jause im Pfarrsaal 

Eine erfolgreiche Sternsingeraktion 2020 geht zu Ende
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Der Rotaryclub Wörgl-
Brixental hat auch heuer 
wieder zum Benefizkon-
zert in der Kirche in Bri-
xen im Thale eingeladen. 
Gleich zu Beginn über-
reichte die derzeitige Prä-
sidentin Ilse Knapp nach 
ihren Begrüßungsworten 
je einen Scheck über 
2.500,- € an die Tafel Bri-
xen und an Bgm. DI Ernst 
Huber für eine bedürftige 
Brixentalerin.  
Einen weiteren Scheck 
über 5.000,- € erhielt die 
Sonderschule Brixental 
zur Finanzierung eines 
Rollstuhls. 
In der Kirche waren zu-
sätzliche Stühle aufge-
stellt worden, um die vie-
len Besucher des Kon- 
zerts unterzubringen.  

Zu Beginn sang Martin 
Locher einige nachdenk-
liche, selbstkomponierte 
Lieder, bei denen er von 
David Mana auf der Gi-
tarre begleitet wurde. Et-
was frischer, rhythmi-
scher und internationaler 
wurde es dann mit den 
Dreien von „Brennholz“, 
Kurt Wieser, Christian 
Auer und David Mana.  
Zum Schluss standen 
schließlich alle vier Musi-
ker beim Altar und be-
geisterten mit bekannten 
und beliebten Songs der 
österreichischen Popmu-
sik.  
Auch der Erlös dieses 
Abends kommt wie-
derum Bedürftigen in der 
Region zugute.  

(Text und Fotos: Eberharter) 

Lobenswertes... 

Der Beitrag mit Herz
Ein großes Lob und einen herzlichen Dank spre-
chen wir in diesem Monat all jenen aus, die die 
Seniorennachmittage der Pfarre laufend durch 
selbstgemachte Köstlichkeiten bereichern! 
Dank vieler freiwilliger Helfer sind die Tische 
stets reich gedeckt - frischgebackenes Brot, 
Germzopf oder Früchtebrot, dazu noch selbst-
gemachte Aufstriche und Kuchen werden ab-
wechselnd aufgetischt. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott auch allen fleißigen KeksbäckerInnen, die 
uns beim Advent mit Sinn versorgt haben, allen 
voran den Bäuerinnen mit Obfrau Monika Bosetti 
sowie unseren Firmlingen, die sich, unterstützt 
von Martina Reiter, als ausgezeichnete Zucker-
bäcker erwiesen haben. Die Liste der „guten 
Geister“ wäre zu lang für diesen Beitrag, seid 
aber versichert, dass wir die Unterstützung ei-
nes jeden einzelnen sehr schätzen und dass nur 
dank euch Seniorennachmittage u.a. erst so rich-
tig „gmiatlich“ werden.  
Falls jemand gerne einmal Kuchen, Brot oder 
Germzopf beisteuern möchte, dann freuen wir 
uns auf eure Nachricht! (Sabine Kofler Tel: 0664 
88 60 36 80) 
 
Wenn jemand Positives, Lobenswertes, Anerken-
nungswertes… mitteilen möchte, in dieser Rubrik ist 
dafür Platz! Wir würden uns freuen, wenn weitere 
Beiträge von unserer Leserschaft kommen würden! 

Servicestelle  
Demenz  
Gesprächskreis und Beratung für 
Betroffene und Angehörige von 
Menschen mit Demenz  
 
Jeden ersten Montag  
im Monat in der  
Polytechn. Schule Brixen im Thale 
 
Termine für Beratungen in Brixen i. Th. nach  
telefonischer Vereinbarung.   
Einzelberatung: 15.00 bis 17.15 Uhr 
Gesprächskreis: 17.30 bis 19.00 Uhr  
Die Beratung / Gesprächskreis werden geleitet von: 
DGKS Katja Gasteiger (Caritas-Demenzreferentin) 
Tel. 0664 / 22 50 203 oder katja.gasteiger@aon.at

Beeindruckendes Benefiz- 
konzert in der Brixener Kirche

Scheckübergabe: Bgm. Ernst Huber, Rotary-Präsidentin Ilse 
Knapp, Lena Steinwender von der Sonderschule Brixental 
und Barbara Hofer von der Tafel Brixen (v.l.n.r.)
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Sozial- und Gesundheitssprengel Brixen - Westendorf
Der Sprengel dankt 
allen Personen, die dem 
Sprengel etwas zugute 
haben kommen lassen 
oder eine Blumen- oder 
Kranzspende eingezahlt 
haben. 
 
Mütter-Eltern-Beratung  
Die nächsten Möglich-
keiten sich beraten zu 
lassen gibt es in Brixen 
immer am dritten Don-
nerstag im Monat (20.2.) 
zwischen 15.00 und 16.00 
Uhr in der Kinderkrippe 
Dorfzwerge / Dechant-
stall. In Westendorf fin-
det die Beratung immer 
am zweiten Donnerstag 
im Monat (13.2., 12.3.) je-
weils zwischen 9.00 und 
11.00 Uhr im Pfarrsaal 

(Vereinshaus, 1.Stock) statt.  
Beide Angebote können 
ohne Anmeldung und 
kostenlos von Brixner 
und Westendorfer Fami-
lien genutzt werden. In-
formationen gibt es bei 
Hebamme Monika Pall 
unter Tel. 0699 10 41 65 56. 
 
Vorankündigung  
Spiel-mit-mir-Wochen für 
Kinder ab 3 Jahren  
Für eine gelungene Ur-
laubsplanung informie-
ren wir bereits jetzt über 
die ganztägige Kinderbe-
treuung in den Sommer-
ferien (Montag bis Don-
nerstag von 7.00 - 17.00 
Uhr inkl. Mittagessen und 
freitags von 7.00 – 13.00 
Uhr; Halbtagsbetreuung 

von 7.00 - 12.30 Uhr). 
Auch heuer organisiert 
der Sozialsprengel mit 
Unterstützung der Ge-
meinden und des Landes 
Tirol wieder die „Spiel-
mit-mir-Wochen“ in den 
Räumlichkeiten des Wes-
tendorfer Kindergartens. 
Die Aktion startet direkt 
mit Ferienbeginn am 13. 
Juli und dauert 4 Wochen 
lang bis zum 7. Aug. 2020.  
 
Diätologin im Sozial-
sprengel 
… ein Programm des 
avomed zur Unterstüt-
zung ihrer Ernährungs-
umstellung!  
Um ärztliche Ernährungs- 
empfehlungen alltags-
tauglich umsetzen zu 

können, um abzuklären, 
ob die eigene Ernäh-
rungsweise bedarfsge-
recht ist, um sich seriöse 
Informationen zu allerlei 
widersprüchlichen Er-
nährungstipps aus Bü-
chern und Medien zu 
holen, kann dieser Weg 
hilfreich sein. Grundsätz-
lich wird in allen Ernäh-
rungsfragen, vom Baby 
bis zum Senior, beraten!  
Ort: Sozialsprengel, 
Dorfstraße 124,  
6363 Westendorf 
Kosten: € 10,- / Erstbera-
tung (60 min), € 5,- / Fol-
geberatung (30 min) 
Terminvereinbarung mit 
Diätologin Alexandra 
Hotter, BSc, avomed.  
Tel. 0650 586 06 33

Planung AusführungKonzeption

Bitte beachten Sie auch die Werbeeinschaltungen in unserer Zeitung! 
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Der Medicubus in der 
Bahnhofstraße in St. Jo-
hann in Tirol ging am 7. 
Jänner 2020 in Betrieb. 
„Für die Gesundheits- 
und Krankenpflegeschule 
Kufstein und St. Johann 
beginnt damit am Stand-
ort St. Johann ein neues 
Zeitalter mit modernen 
Hörsälen, Seminarräu-
men, einem IT-Schu-
lungsraum und einem Si-
mulationszentrum. Das 
Land Tirol hat gemein-
sam mit dem Gemeinde-
verband Bezirkskranken-
haus St. Johann ein lang- 
ersehntes Zentrum für die 
Pflegeausbildung im Be-
zirk Kitzbühel geschaf-
fen“, wünscht Gesund-
heits- und Pflegelandes- 
rat Bernhard Tilg den 
Lernenden und Lehren-
den in dieser Einrich-
tung einen erfolgreichen 
Start. 
 
Kooperation von Kufstein mit 
St. Johann i.T. 
 
Schulleiterin Claudia 
Schweiger: „Der Medicu-
bus bietet bis zu 120 Schü-
lerInnen Platz, die als 
Pflege- und Pflegefachas-
sistentInnen sowie als di-
plomierte Pflegepersonen 
ausgebildet werden.“ Ih-
nen bietet sich die Ge-
wissheit, im dichten Netz 
der Gesundheits- und So-
zialeinrichtungen im Be-
zirk Kitzbühel einen 
wohnortnahen Arbeits-
platz zu finden. 
 
Paket für einen attraktiveren 
Pflegeberuf 
 
Für einen attraktiveren 
Pflegeberuf in Tirol hat 
die Landesregierung ein 

eigenes Maßnahmenpa-
ket verwirklicht. So ist in 
jedem Tiroler Bezirk mitt-
lerweile der wohnortnahe 
Einstieg in die Pflegeaus-
bildung möglich, die 
ebenso reformiert wurde. 
Außerdem ist mit 1. Jän-
ner 2020 ein neues ein-
heitliches Gehaltsschema 
für den Pflegedienst in 
Sprengel, Heim und 
Krankenhaus in Kraft ge-
treten. „Gleiches Geld für 
gleiche Leistung beseitigt 
die bisherigen Lohnun-
terschiede“, führt LR Tilg 
aus. 
 
Zusätzliche Zulage für neu 
eintretende Pflegekräfte in 
Heimen 
 
„Gemeinsam mit dem Ti-
roler Gemeindeverband, 
den Gewerkschaften und 
der ARGE Tiroler Alten-
heime haben wir uns au-
ßerdem auf eine zusätzli-
che Zulage von monatlich 
rund 200,- € brutto geei-
nigt, die von der Ge-
meinde oder dem zustän-
digen Gemeindeverband 
gewährt werden kann“, 
beschreibt er die erzielte 
Lösung für neu eintre-
tende Pflegekräfte in Al-
tenwohn- und Pflegehei-
men nach dem Gemeinde- 
vertragsbedienstetenge-
setz. „Mit der Gehaltsan-
passung in der Langzeit-
pflege haben wir att- 
raktive, transparente und 
wertschätzende Rahmen-
bedingungen geschaf-
fen“, bilanzierte LR Tilg 
die erzielte Aufwertung 
des Pflegeberufs in Tirol. 
 
Weitere Informationen: 
www.gukps.at 
www.khsj.at

Dorfstraße 15, Tel.: 05334 / 8590
www.apotheke-westendorf.at

In Zeiten, in denen der Großteil des Lebens im Sitzen stattfi ndet, 
ist Bewegung als Ausgleich wichtig wie nie. Regelmäßige Bewe-
gung und frische Luft wirken doch wie eine natürliche Arznei, 
die Krankheiten vorbeugen und Genesung fördern kann.

Diesen Eff ekt wollen die OSP22-Produkte, durch den gezielten 
Einsatz und eine Kombination natürlicher Rohstoff e, unterstüt-
zen. Die Nahrungsergäzungsmittel und Sportkosmetika von 
OSP22 kombinieren altes Wissen über Kräuter, Gewürze und 
Pfl anzen mit neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen. OSP22-
Produkte können als ganzheitliche Unterstützung  fürs physische 
und psychische Wohlbefi nden eingesetzt werden.

MIT DER KRAFT AUS DER NATUR 

DREI 
KRAFT-
VOLLE 
HELFER 
von Osp22 bei 
 körperlicher Aktivität

OSP22 Pro Aktiv Vital Spray: 
Immer dabei für einen spontanen 
 vitalisierenden Eff ekt nach sport-
licher Anstrengung oder bei klei-
nen Überlastungen. 

OSP22 Magnesium Plus: 
Diese spezielle Kombination aus fünf Magnesi-
umverbindungen zur täglichen Einnahme wird 
sehr gut aufgenommen und trägt zu einer 
 normalen Muskelfunktion bei.

OSP22 Fitness Lotion: 
Unterstützt die Regeneration 
müder Beine oder verspannter 
Muskulatur nach körperlicher 
Belastung.

Start der Pflegeschule  
St. Johann im Medicubus 
 
Neues Zentrum für Pflegeausbildung im Bezirk  
Kitzbühel geht in Betrieb
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Es schneit, wenn schon 
nicht bei uns, so doch mil-
lionenfach im Weltraum. 
Auch wenn wir nie dort-
hin fahren werden, wis-
sen wir es ziemlich sicher, 
denn Wasser gibt es ge-
nug im All. Schon ca. 
dreiviertel Lichtstunden 
von uns entfernt hat der 
Jupitermond Europa 
mehr Wasser als unsere 
Weltmeere zusammenge-
nommen. Für Schneefall 
ist es dort allerdings zu 
kalt, aber unter den Aber-
milliarden von Planeten 
und Monden gibt es viele, 
wo es schneit. Das ist 
nicht mehr als eine statis-
tische Annahme, freilich 
mit sehr hoher Wahr-
scheinlichkeit. Wirklich 
sicher wissen wir nur ei-
nes: Wo immer im Weltall 
Schneekristalle glitzern – 
alle haben dasselbe geo-
metrische Grundschema, 
nämlich sechseckige (he-
xagonale) Kristallstruk-
tur. Naturgesetze kennen 
keine Ausnahme, aber der 
wachsende Schneekristall 
hat auch „Freiheiten“: 

Der blanke Zufall ent-
scheidet, wo sich bei der 
Anlagerung von Wasser-
molekülen eine Verzwei-
gung bildet, und so 
gleicht unter Billiarden 
dieser zierlichen Stern-
chen keines genau dem 
anderen. Solche Schnee-
kristalle können sich nur 
„frei in der Luft“ aus dem 

Wasserdampf bilden, im 
Eiszapfen oder Hagel-
korn sind diese Struktu-
ren unsichtbar klein. 
 
Schon vor zweieinhalb-
tausend Jahren vermutete 
Demokrit aus Abdera: Al-
les, was im Weltall exis-
tiert, ist die Frucht von 
Zufall und Notwendig-
keit – Schneekristalle füh-
ren uns das sehr anspre-
chend vor Augen. Die 
„Notwendigkeit“, also 
das Naturgesetz kennen 
wir heute besser denn je, 
aber mit dem Zufall ha-
ben viele ein Problem. 
Unser Gehirn sucht Mus-
ter und Zusammenhänge 
und will lieber eine fal-
sche Erklärung als keine. 
In diese Falle tappt, wer 
hinter den kleinen 
„Kunstwerken“ einen 
„Konstrukteur“ vermutet.  
 
Auf einer ganz anderen 
Ebene sind wir selbst 
auch Ergebnisse von Zu-
fall und Notwendigkeit. 
Wenn Eltern ein Kind be-
kommen, kann es nur ein 
Mensch werden – das ent-
spricht der Notwendig-
keit. Doch wer selber Kin-
der hat, kann bestätigen, 
wie unverwechselbar ver-
schieden sie sind. Wel-
ches von zwei homologen 
Chromosomen die Ei- 
bzw. Spermazelle be-
kommt, entscheidet näm-
lich einzig und allein der 
Zufall und bei 23 Chro-
mosomen-Paaren sind so 
astronomisch viele Kom-
binationen möglich. 
 
Doch zurück zu den eisi-
gen Sternchen. Wenn sie 
im Internet „Schneekris-
talle“ eingeben, stoßen Sie 
sehr schnell auf viele 
schöne Aufnahmen. Es ist 

aber auch nicht schwierig, 
dieser faszinierenden For-
menvielfalt im Original 
zu begegnen: Legen Sie 
z.B. einen dunklen Woll-
Handschuh auf das Bal-
kon-Geländer und warten 
Sie, bis sich dort ein 
Schneekristall verfängt. 
Schon mit einer mittel-
starken Lupe entdecken 
Sie die ganze Pracht sei-
ner hexagonalen Geome-
trie. (Die Aufnahme vom 
Schneekristall ist auf 
diese Weise zustande ge-
kommen.) Schneekristalle 
vermitteln uns beides: 

Unumstößliche Naturge-
setze und Freiheit des Zu-
falls.    (Fotos: H. Laiminger) 

Hans Laiminger 

Was denkt sich ein Außer-
irdischer, wenn er das im 
Fernrohr sieht? 

Zum Nachdenken  
Zufall und Notwendigkeit

Der Glühwein 

Die Jager miaß’n jo ständig auf die Pirsch 
auffi auf die Berg zu die Rech und die Hirsch. 
An spatan Herbst is eahna scho oft koid, 
wenn’s so umanonda schleichend im Woid. 

Oamoi, bereits vor longer, longer Zeit 
do wor’s wieda amoi so weit. 
A poor Jaga homb si z’schnocht’s troffen 
und toand auf a guate Jagerei hoffen. 

Bei monche Jaga is’ a so Sitten, 
dass zeascht no schloff’n auf da Hitt’n. 
A poor nemmand eppas mit zan Ess’n  
und die Oan söd’n die Getränke nit vagess’n. 

Da Peta sogg: ,,Mander grab’s enk nit, 
i nimm heit amoi an Glühwein mit”. 
A so a Glühwein der warmb auf 
und die Mander g’frein si drauf. 

Owa es vergeht eahna des G’frein und des Lochen 
wia er wü mit’n Glühfix Glühwein mochen. 
Da Peta hot gmoat, des is wia mit’n Tee 
a hoaß Wosser und a poor Beutl g’langand eh. 

So a Glühfix Gewürz uhne an Trupfen Wein 
is zwor alkoholfrei, owa es hoazt dir nit ein. 
Ma ku iatz in der Jogdchronik nochlesen, 
so niachtern send die Jaga niamois mehr g’wesn. 

Long, long is des her mit’n Glühwein iatzat scho 
owa die Jaga tratzend an Peta oiwei no. 

 
Helene Bachler
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Fasching 2007  
Lustige Faschingsbälle gab es im Pfarrsaal mit ein-
fallsreichen Masken und netten Einlagen. Von den 
Außerirdischen über die Bauarbeiter, Fußballer, 
Schneemänner, noblen Damen, Zwergen bis zur illus-
tren Wallfahrertruppe und viele andere mehr war 
beinahe alles vertreten.  

Ein Mann kommt in die Apotheke und 
fragt: ,,Haben Sie Zucker?” Der Apotheker 
gibt ihm einen Beutel Zucker. ,,Haben Sie 
auch einen Löffel?” Der Apotheker gibt ihm 
auch einen Löffel. Der Mann schöpft einen 
Löffel Zucker aus dem Beutel und träufelt 
vorsichtig zwanzig Tropfen aus einem Fläsch- 
chen auf den Zucker. ,,Probieren Sie doch 
mal”, sagt er zum Apotheker. Der probiert 
und fragt: ,,Und was soll das jetzt?” 
,,Mein Arzt hat gesagt: Gehen Sie in die 
Apotheke und lassen Sie Ihren Urin auf  
Zucker testen!”
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Faschingsball am 
22.2.2020  
WO? Alpenrosensaal Westendorf  
MUSIK: VOLX TIROL  
und ein DJ zur späteren Stunde  
KARTE: VVK € 7,- (Geschenks 
ABC, Raika Westendorf, TVB 
Westendorf, Brixen & Hopfgar-
ten) oder AK € 9,- 
Beginn um 20.30 Uhr   
Reinerlös kommt einem  
sozialen Zweck zugute.  
 
Schnapsbude vom  
Trachtenverein 
 
Große Maskenprämierung!  
Alle Narren, die bei der Prä-
mierung mitmachen wollen, 
bitten wir bis spätestens 21.30 
Uhr anwesend zu sein.  
Einlass ab 16 Jahren.  
 
Auf euer Kommen freuen sich 
der kath. Familienverband 
und der Trachtenverein  
Westendorf. 

Kinder-  faschingsball 
am Sonntag, den 16. Februar ist es wieder soweit …..  
die Kinderfreunde laden ganz herzlich alle Kinder und deren Eltern auf 
einen lustigen Nachmittag zwischen 14 und 17 Uhr in die Aula der VS 
Brixen ein.  
3 Stunden Musik, Spaß und Spiel. Wie gewohnt mit Gruppenanimation, 
Tanzspielen, Luftballons, Spielecke für die Kleinsten, Tombola mit 
super Preisen uvm.  
 
Ein buntes Kuchenbuffet erwartet euch und für jedes Kind gibt es einen 
Krapfen und ein Saftl gratis! Verkleidete Eltern erwartet eine kleine 
Überraschung J. 
Bitte habt Verständnis, dass wir auch diesmal bei dieser Kinderveran-
staltung keinen Alkohol ausschenken.  
Eintritt für Mitglieder nur 1,00 € / Person 
Für Nichtmitglieder nur 3,50 € / Person 
 
Seid dabei, habt Spaß und genießt mit uns einen lustigen Nachmittag, 
das Team der Kinderfreunde freut sich auf euch!! 
PS: Straßenschuhe, Waffen und grausige Vollmasken sind in der Aula 
nicht gerne gesehen!! 

BERGGASTHAUS 

Kandler Alm

Berggasthaus KandlerAlm | Kandleralmweg 2 | 6364 Brixen im Thale | Tirol | Österreich
RESERVIERUNGEN gerne per Mail info@kandleralm.at oder telefonisch +43 5334 8510 | www.kandleralm.at

Liebes Erstkommunion-Kind, 
liebe Eltern, Verwandte und Freunde,

 
zur heiligen Erstkommunion 
am Donnerstag, 21. Mai 2020

hat die KandlerAlm zu Mittag geöffnet.

RESERVIERUNG ERFORDERLICH.
Wir freuen uns auf  Euch.

Noch keine passende Location für Deinen ganz speziellen Tag gefunden?
Ob zum Geburtstag, zur Taufe, die Hochzeitsfeier oder die Firmenveranstaltung –

die gemütlichen Stuben, das unvergleichbare Ambiente, die Panoramaterrasse, der individuelle Rund-um-Service
sowie die traditionelle Küche lassen Deine ganz persönliche Feier zu einem unvergesslichen Event werden.

Feiern auf  derKandlerAlm
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Von den Dorfzwergen 
 
Achtung, Achtung, alle anhängen,  
der Jausenzug fährt ab!  
Lied:  
Tschu, tschu, tschu, der Jausenzug, wer fährt mit? 
Tschu, tschu, tschu, der Jausenzug, wer fährt mit? 

Alle Kinder fahren mit. 

Wohin? Hinaus zu den Waschbecken 
Lied:  
Hände waschen, Hände waschen muss ein jedes Kind. 
Hände waschen, Hände waschen muss ein jedes Kind. 
Doch leider ist kein Handtuch da, da müssen wir sie 
schütteln, 
schütteln, schütteln, schütteln, bis sie trocken sind! 

Beim Mittagstisch: alles wird verspeist, weil es sooo 
gut schmeckt! 
Vielen Dank der Mannschaft „Essen auf Rädern“ fürs 
Liefern!

Aus dem Kindergarten 
 
Besuch von unserem Herrn Bürgermeister 

Am 20. Dezember, dem letzten Tag vor den Weih-
nachtsferien, besuchte Herr Bürgermeister Ernst 
Huber den Kindergarten und las eine Weihnachtsge-
schichte vor. Danach unterhielt er sich mit den Kin-
dern über die Geschichte und wünschte allen schöne 
Weihnachten.  
 
Schiwoche  
Vom 13. – 17. Jänner und vom 20. – 24. Jänner fand 
der schon traditionelle Schikurs statt. Dank der groß-
zügigen Unterstützung der Gemeinde konnten 79 
Kinder ihre Fertigkeiten beim Schifahren verbessern.  
Ein großes Dankeschön an die Schilehrer der Schi-



Die Brixner Zeitung Unter Uns können Sie auch online lesen unter: www.unteruns.at
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Kindergarten – Einschreibung  
 
Die Einschreibung findet am Mittwoch, den 18. März 2020 um 19.00 Uhr im Kindergarten statt.  
Kinder, die bis 1. September 2017 geboren sind, können in den Kindergarten eingeschrieben 
werden (das gilt für das Kindergartenjahr 2020/21). 
Es ist dies zugleich der Info-Abend für alle Eltern der neuen Kinder, welche im Herbst beginnen.   
Mitzubringen: Impfpass (Kopie) des Kindes, Vormundschaftsnachweis (für jene Kinder, die 
unter Vormundschaft stehen).  
Nachmeldungen können wir leider nicht berücksichtigen!  
Weiters möchten wir auf die gesetzlichen Bestimmungen für ein verpflichtendes Kindergarten-
jahr (20 Wochenstunden) für alle 5jährigen Kinder hinweisen.  

Die Leiterin: Nina Zimmermann 

schule Brixen im Thale, die mit viel Geschick und 
Geduld die Kinder beim Schifahren betreuten. 
Auch der Bergbahn Brixen gebührt ein großer 
Dank für die Zurverfügungstellung von Freikar-
ten für die Eltern beim abschließenden Schiren-
nen, das den krönenden Abschluss der Schitage 
darstellte.  
Zuletzt möchten wir uns noch herzlich beim Team 
Intersport Gschwantler für den gratis Schiverleih 
bedanken.  
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Unterhaltung zwischen 
Jung und Alt 
 
Kurz vor Weihnachten 
besuchte die erste Klasse 
das Altenwohnheim. Den 
Kindern wurde eine 
Weihnachtsgeschichte 
vorgelesen. Danach san-
gen wir den Bewohnern 
noch ein Lied vor und es 
gab eine Unterhaltung 
zwischen Jung und Alt. 
Wir möchten uns recht 
herzlich für das super 
Vorlesen und die nette 
Zeit im Altenwohnheim 
bedanken. 
 
Walderlebniswandertag 
im Winter 
 
Am 15. Jänner fand für 
uns Kinder der 2. Klasse 
nun die Fortsetzung des 
Projekts „Wald erleben“ 
statt.  
Nachdem wir von Peter 
und Josef vor der Schule 
abgeholt wurden, wan-
derten wir gemeinsam 
zur Waldhütte. Auf dem 
Weg dorthin machten wir 
uns auf Spurensuche und 
vertieften nochmal die 
Begriffe Winterruhe, Win-
terschlaf und Winter-
starre. Bei der Waldhütte 
angekommen durften wir 
uns gleich als Radio- bzw. 
FernsehmoderatorInnen 
beweisen und unseren 

Gemeindeforstarbeiter 
Andreas zu seinem Beruf, 
seinen Aufgaben usw. be-
fragen.  
Anschließend spielten 
wir Domino, das aus al-
len Sachen bestand, die 
ein Forstarbeiter braucht. 
Danach wurden wir wie-
der mit einer köstlichen 
Jause inklusive Kinder-
punsch verwöhnt, zu wel-
cher wir erneut von un-
serem lieben Herrn 
Bürgermeister Ernst Hu-
ber eingeladen wurden. 
Dafür möchten wir uns 
auf diesem Wege noch-
mal ganz herzlich bedan-
ken. Unser Dank gilt na-

türlich auch Franz Krall, 
der wieder die Organisa-
tion für alles übernahm. 
Gestärkt ging es dann mit 
einer Schneeballschlacht 
der ganz besonderen Art 
und lustbetonten Kon-
zentrations- und Rätsel-
spielen im Wald weiter. 
Leider verging die Zeit im 
Wald wieder viel zu 
schnell und genau des-
halb freuen wir uns schon 
jetzt auf eine Fortsetzung 
im Frühling und sind 
schon richtig gespannt, 
welch tolle Erfahrungen 

wir da dann machen dür-
fen.  
Lieber Peter, lieber 
Franz, lieber Josef und 
lieber Andreas, vielen 
herzlichen Dank für den 
lehrreichen und überaus 
abwechslungsreich ge-
stalteten Winterwalder-
lebniswandertag. Sport, 
Spiel, Spaß und Wissen 
standen wieder im per-
fekten Einklang zueinan-
der. Es war ein Winter-
sporttag bei schönstem 
Wetter.  
Einfach ein Traum! 

Die Volksschule berichtet

Ein Schultag der besonderen Art – einfach bärig! 

Die Schüler der 2. Klasse mit ihrer Lehrerin Sylvia Goller



     Sieben Jahre  
Jugendzentrum J 

 
Nicht immer ganz leicht für die Anwohner,  

deshalb ein dickes DANKE für euer Verständnis!  

Gemeinsam starten wir in ein neues Jahr! 
Jetzt brauche ich wieder eure Ideen, neue Ideen …. 

denn Mitbestimmung / Mitgestaltung ist mir sehr wichtig! 
Bringt euch ein und seid dabei J 

Ich freu mich auf  euch, schaut einfach mal vorbei! 
Eure Birgit 

 
Di. 1721 Uhr    Mi. 1620 (ab 11 Jahren)    Fr. 1622 Uhr  

junge Menschen ab 12 Jahren 
herzlich willkommen J 

 
Was ist „Offene Jugendarbeit“? 
Offene Jugendarbeit in Österreich ist ein Handlungsfeld der Sozialen Arbeit mit einem 
sozialräumlichen Bezug und einem politischen, pädagogischen und soziokulturellen Auf-
trag.  

Sie begleitet und fördert Jugendliche auf  ihrem Weg in die erwachsene Selbstständig-
keit und Mündigkeit. Offene Jugendarbeit schafft Angebote frei von Konsumzwängen 
und kommerziellen Zielen.  

Der niederschwellige und freiwillige Zugang zu den Angeboten begünstigt den Erwerb 
von Bildungsinhalten, die für alltägliche Handlungs- und Sozialkompetenzen wichtig 
sind. 

So leistet Offene Jugendarbeit insbesondere für bildungs- und sozial benachteiligte 
junge Menschen einen wesentlichen Beitrag zur gesellschaftlichen Integration und Teil-
habe.  

Darüber hinaus bietet Offene Jugendarbeit für die Entwicklung des Gemeinwesens eine 
breite Palette fachlich differenzierter und erprobter Angebote sowie innovative Konzep-
te und Maßnahmen.  

Die Hauptzielgruppe sind Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren. Als erweiterte Ziel-
gruppe werden junge Menschen bis 26 bzw. bis 30 Jahren erreicht.  

In Bezug auf  ihre Zielgruppen ist Offene Jugendarbeit offen für Menschen, Gruppen, 
Szenen und Kulturen. Sie setzt sich mit jungen Menschen auseinander, nimmt sie ernst 
und arbeitet parteilich für sie, unabhängig von Alter, Geschlecht, Religion, Bildung, so-
zialer Schicht und Herkunft.                                                  (Quelle: www.ojat.at)

Jugendzentrum Brixen im
 Thale 
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Unvergessliche  
Schiwoche  
Die Schüler und Schüle-
rinnen der ersten Klassen 
dürfen auf eine unver-
gessliche, energievolle 
und lustige Schiwoche 
zurückblicken. Traum-
hafte Wetterbedingungen 
und herrliche Pisten be-
scherten uns vom 8. bis 
14. Jänner eine sportliche 
Woche.  

Viele trugen zum erfolg-
reichen Gelingen bei. So 
möchten wir uns ganz 
herzlich bei der Berg-
bahn Westendorf für die 
Gratisschikarten bedan-
ken und bei den Gastwir-
ten für die freundliche 
Aufnahme.  
Besonders bedanken 
möchten wir uns bei der 
Bergrettung für die inte-
ressante und lebensnahe 

Lawinenübung auf dem 
Laubkogel am letzten 
Tag unserer Schiwoche. 
 
Schulwinterspiele  
2020-01-17  
Am 14. Jänner nahmen 
einige Schüler der NMS 
Westendorf an den dies-
jährigen Schulwinter-
spielen in Innsbruck teil. 
Gegen die übermächti-
gen Vereinsspieler der 

anderen Schulen war für 
unsere Stubentiger im 
Eishockeybewerb leider 
nichts zu holen. Beson-
ders hervorzuheben ist 
jedoch die Einsatzbereit-
schaft der ganzen Mann-
schaft sowie die Leistung 
unseres Goalies Finn Fel-
der, der einige großartige 
Paraden lieferte. 
Beim Eisstockbewerb 
konnte sich unser Team 

den achten Platz von 26 
teilnehmenden Mann-
schaften erschießen.  
 
Alles in allem war es ein 
sportlich-erlebnisreicher 

Tag und die Schüler hat-
ten sehr viel Spaß.  
Ein herzliches Danke-
schön an Taxi M&M für 
den günstigen Transport 
nach Innsbruck! 

Neue Mittelschule Westendorf

Schifahren macht Spaß 

Bei der Lawinenübung am Laubkogel

www.nms-westendorf.tsn.at



Unter  uns Seite 29Februar 2020

Gute Gründe für die PTS und eine Lehre  
Rund 200 Lehrberufe gibt es in Österreich. Für tech-
nisch Interessierte oder für Kontaktfreudige, für Or-
ganisations-Genies oder für Zahlentiger, für Kreative 
oder für Kraftvolle, für Allwettertypen oder für „Bü-
ropflanzen” ... 

Polytechnische Schule Brixen im Thale 

Tel. 05334 82012, Fax 05334 82014 
direktion@pts-brixen.tsn.at 
www.pts-brixen.tsn.at

Rein ins Leben!  
Weniger aus Büchern, mehr vom Leben lernen:  

80 % der Lehrausbildung spielen sich in der betrieblichen Praxis ab,  
20 % in der Berufsschule. 

 
 

Jobeinstieg statt Schulalltag.  
Vom ersten Tag an im Berufsleben stehen und Berufserfahrung sammeln:  

Du genießt die praktische Abwechslung im Beruf und trägst –  
mit jedem Jahr mehr – die Verantwortung. 

 
 

Einkommen statt Taschengeld.  
Leistung bringen, die honoriert wird: Die Lehrlingsentschädigungen wurden 
deutlich angehoben, je nach Lehrberuf im ersten Jahr bis zu € 900,- im Monat!  

 
Fachkarriere statt Akademikerschwemme.  

Meisterprüfung, Weiterbildung oder sich selbstständig machen:  
Fast jede 3. Führungskraft in Österreich hat mit der Lehre angefangen! 

Alle Infos dazu auf www.lehre-respekt.at 
 
 Jetzt anmelden!  

Denn die Lehrlinge von heute sind die dringend gesuchten  
Facharbeiter von morgen!  

Anmeldungen auf www.pts-brixen.tsn.at

Die Polytechnische Schule berichtet



Seite 30 Unter  uns Februar 2020

Ing. Franz Fuchs Metallbau und Landtechnik GmbH & Co KG ::: Dorfstraße 3 ::: A-6364 Brixen im Thale

Telefon 05334 / 8103 ::: Fax 05334 / 8869 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.at

...denn der Winter kommt!

Riesige Auswahl 

an lagernden 

Schneefräsen

Qualitätsgeräte 

mit dem Service 

vom Fachhändler

Dieses Bild entstand vor ca. 60 Jahren. Links sehen wir das Bauernhaus beim Huber, dahinter die         
„Pension Barbara“ der Familie Josef Widschwenter. Beim „Pölt“, so der alte Hausname, gab es auch 
eine Handweberei, wo der spätere Schützenhauptmann Toni Stegmayr lange Jahre als Mitarbeiter tätig 
war. Heute steht an dieser Stelle das Haus der Familie Manfred Widauer. 

Alte Ansichten von Brixen i. Thale



Brixen im Thale

Liebe Seniorinnen und Senioren! 
 
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern für die positive Aufnahme unserer 
KassierInnen und die Treue zu unserer Gemeinschaft.  
Mit dem Jahresprogramm 2020 dürfen wir diejenigen Gemeindebürger, die 
gerne bei uns dabei sein und mitmachen wollen, herzlich einladen, sich 
unter der Tel. 0650 881 29 59 zu melden! 
Besonders für Alleinstehende ist die Mitgliedschaft beim Seniorenbund oft 
das beste Mittel gegen die Einsamkeit. Wir freuen uns auf zahlreiche Mel-
dungen. 

 
Jahresvorschau 2020 
 
17. Jänner:             Geburtstagsfeier ab 80 und Jubelpaare 
12. März:                Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
19. März:                Bezirkskegelmeisterschaften in Hopfgarten 
2. April:                  Ostereierschießen 
7. Mai:                    Tagesausflug Churburg Schluderns und Meran 
22. - 29. Mai:         Perlen der Provence (die genauen Abfahrtszeiten  
                                   werden in der Aprilausgabe bekannt gegeben) 
19. - 26. Mai:         Spanien - Costa de la Luz (Bezirksreise, die genauen  
                                   Abfahrtszeiten werden in der Aprilausgabe bekannt gegeben) 
24. Juni:                  Bezirkswandertag in St. Jakob in Haus 
16. Juli:                   Überraschungsfahrt 
17. Juli:                   Platzkonzert 
August:                  Operettensommer Kufstein  
20. August:            Halbtagesausflug Pinzgau - Wildkogel 
10. September:      Tagesausflug Großglockner - Heiligenblut 
8. – 11. Oktober:   Lombardei und Tessin (Bezirksreise) 
18. November:      Seniorenkongress  
8. Dezember:        Adventfeier Salvena Hopfgarten 
Dezember:             Adventreise (Bezirk) 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme bei den Reisen und Ausflügen! 

      MÖBEL VOM TISCHLERMEISTER                               KÜCHENKÜCHEN
   EINFACH ZUM WOHLFÜHLEN                     EINFACH ZUM WOHLFÜHLEN                                                                              WOHNZIMMER

        SCHLAFZIMMER
        GARDEROBEN
        BADMÖBEL

                  TÜREN 

           Sebastian Manzl, Unterwindau 2, 6361 Hopfgarten, Tel.: 0699 10930160, www.moebelmanzl.simplesite.com

Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen 

 
Einladung zur 

Jahreshauptversammlung  
am Donnerstag, den  

12. März 2020 um 14.00 Uhr 
in der Loipenstubn 

 
Tagesordnung:  
1.  Begrüßung 
2.  Totengedenken 
3.  Bericht des Obmannes,  
     des Kassiers und  
     der Kassaprüfer 
4.  Entlastung des Kassiers  
     und des Vorstandes 
5.  Grußworte der  
     Ehrengäste 
6.  Neuwahlen 
7.  Ehrungen 
8.  Allfälliges 
 
Anschließend werden 
Bilder von unseren Reisen 
und Ausflügen der letzten 
zwei Jahre gezeigt. 
 
Euer 
Martin mit seinem Team 
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Gleich zu Beginn des 
neuen Jahres haben die 
Herren des VC Klafs Bri-
xental einen vollen Ter-
minkalender. Insgesamt 4 
Landesliga A-Spiele sind 
im Jänner angesetzt, zwei 
davon haben die Brixen-
taler schon absolviert – 
und beide klar gewon-
nen. 
Am 8. Jänner mussten die 
VCB-Herren auswärts ge-
gen den vorläufigen Ta-
bellenletzten Hypo Tirol 
antreten. Vom Papier her 
sollte das eine klare An-
gelegenheit werden.  
Doch durch einige Aus-
fälle im Team startete 
man holprig in den ersten 
Satz, phasenweise lagen 
die Herren schon mit 6 
Punkten zurück. Doch 
das Team erkannte den 
Ernst der Lage rechtzeitig 
und sicherte sich Satz 1 

mit zwei Punkten Unter-
schied. Danach besann 
man sich auf die eigenen 
Stärken und ließ nichts 
mehr anbrennen – klares 
3:0 am Ende. 
Am darauffolgenden 
Sonntag stand man dem 
Team von Inzingvolley 
gegenüber. Und wieder 
hatten die Brixentaler 
Schwierigkeiten ins Spiel 
zu finden und verloren 
Satz 1 klar. Ab Beginn des 
zweiten Satzes wurde 
aber die Fehlerquote 
deutlich gesenkt und man 
war ab diesem Zeitpunkt 
immer obenauf. Letztend-
lich ging der Sieg trotz 3:1 
verdient an den VC Klafs 
Brixental. 
Mit diesen 2 Siegen und 
den 6 Punkten sicherte 
man den dritten Platz klar 
ab. „Eventuell geht noch 
was Richtung Platz 2, aber 

mit dem sicheren Einzug 
ins Play-Off ist das Mini-
malziel erreicht. Jetzt 
schauen wir, wer unser 
Gegner im Halbfinale 
wird“, meint Spielertrai-
ner Rudi Mihalic. „Bei 
den beiden restlichen 
Heimspielen in der Sport-
halle Hopfgarten gegen 

TI Volley (Anm.: Sonntag, 
19. Jänner 2020, 18 Uhr) 
und Inzingvolley (Anm.: 
Samstag, 25. Jänner 2020, 
18 Uhr) wollen wir noch-
mal starke Leistungen 
zeigen, damit auch das 
Selbstvertrauen für die 
Entscheidung in der Lan-
desliga A stimmt!“    RM

Ein Blick zurück… 
 

In dieser Rubrik werden wir sehr kurz auf historische, kulturelle oder gesellschaftspolitische Ereignisse in 
vergangenen Zeiten hinweisen. 

Ludwig van Beethoven wurde 1770 in Bonn geboren und 
war ein berühmter Komponist und Pianist. Er führte die 
Wiener Klassik nach Haydn und Mozart zu ihrer 
höchsten Entwicklung und bereitete der Musik der 
Romantik den Weg. Sein Großvater stammte aus 
Flandern und war Sänger und Hofkapellmeister, sein 
Vater Tenorsänger und Musiklehrer. Dieser erkannte 
schon früh die außergewöhnliche Begabung seines 
Sohnes und sorgte für die Musikausbildung. Er wollte 
aus ihm ein zweites musikalisches Wunderkind wie 
Mozart machen. Ludwig spielte Klavier, Cembalo und 
Bratsche und erhielt mit 14 Jahren eine feste Anstellung 
als Organist. 1787 brach er zu einer vom Kurfürsten 
geförderten Reise nach Wien auf, um bei Mozart zu 
studieren. Es ist aber nicht bekannt, ob es zu einer 
Begegnung der beiden kam. Er musste nämlich nach 
Bonn zurückkehren, da seine Mutter erkrankte und sein 
Vater wegen seiner Trunksucht nicht mehr in der Lage 
war, für die Familie zu sorgen. Die ganze Sorge um die 
jüngeren Brüder lastete nun auf den Schultern Ludwigs. 
1792 reiste er zum zweiten Mal nach Wien, um dort 
„Mozarts Geist aus Haydns Händen zu empfangen“. 

Mozart war ein Jahr davor mit 35 Jahren verstorben. 
Beethoven fand in seiner neuen Heimat die 
Unterstützung adeliger Musikliebhaber. Fürst 
Lichnowsky zahlte ihm ein jährliches Gehalt von 600 
Gulden und schuf damit die Grundlage für eine 
unabhängige künstlerische Existenz. Bei Joseph Haydn 
nahm er Kompositionsunterricht. Das Verhältnis 
zwischen dem berühmten Lehrer und dem eigen-
willigen, selbstbewussten Schüler war nicht frei von 
Konflikten. Er nahm deshalb heimlich Unterricht bei 
anderen Lehrern. 
Seine Erfolge als Komponist hingen anfangs eng mit 
seiner Karriere als Klaviervirtuose zusammen. Mit kaum 
30 Jahren zeigten sich die Symptome jenes Gehörleidens, 
das schließlich zur Taubheit führte. Beethoven starb 1827 
im Alter von 57 Jahren, und seinem Sarg folgten beim 
Trauerzug angeblich über 20 000 Menschen.   
Zu seinen berühmtesten Werken zählen seine einzige 
Oper „Fidelio“, die „Missa solemnis“, seine Klavier-
konzerte und vor allem seine neun Sinfonien. Die Ode 
„An die Freude“ im Schlusssatz der „Neunten“ wurde 
1972 vom Europarat zur Europahymne deklariert. 

(Quelle: Wikipedia)

Ludwig van Beethoven – 250. Geburtstag

VC Klafs Brixental: Toller Start der Herren ins Neue Jahr!
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Neue Bücher 
 
Die Verschworenen  
von Ursula Poznanski.  

Der zweite Band einer 
T h r i l l e r - T r i l o g i e , 
mitreißend und voller 
unvorhersehbarer Wen-
dungen. Fünf Studenten, 
verborgen in einer Stadt 
unter der Erde. Ihre 
Hoffnung: ein Buch, das 
Licht ins Dunkel bringt. 
Doch dann entpuppen 
sich Verbündete als 
Feinde und eine furcht-
bare Wahrheit tritt zu-
tage. 
 
Die Vernichteten  
von Ursula Poznanski.  

Der dritte Band und 
große Finale einer außer-

gewöhnlichen Thriller-
Trilogie – ein meister-
haftes Verwirrspiel. Ver-
trieben aus der Stadt 
unter der Stadt, gejagt, 
und dem Tode nah, 
zwingt ihr Wissen zwei 
Studenten dazu, Verant-
wortung zu übernehmen. 
Doch mit einem Mal 
überschattet ein ver-
nichtendes Geheimnis 
alle unternommenen An-
strengungen… 
 
Vergib uns unsere  
Schuld von Hera Lind.  

Ein Roman nach einer 
wahren Geschichte. Als 
sich die Witwe Carina 
und Pater Raphael zum 
ersten Mal begegnen, 
sind sie sofort so vertraut 
und fröhlich miteinander 
wie langjährige Freunde. 
Keiner von beiden denkt 
an Liebe… 
 
Hesmats Flucht  
von Wolfgang Böhmer.  
Eine wahre Geschichte 
aus Afghanistan. Die 
authentische Geschichte 
eines afghanischen Jun-
gen, sorgfältig recher-
chiert und packend er-
zählt. Seine Mutter ist 
gestorben, sein Vater 

wurde umgebracht. Hes-
mat flieht aus Afghani-
stan. Zu Fuß geht es über 
den Hindukusch, weiter 
mit dem Zug nach Mos-
kau und von dort in den 
Westen. Er landet immer 
wieder in Gefängnissen, 
er wird bestohlen, gequält 
und misshandelt.  
Manchmal ist er kurz 
davor aufzugeben, aber 
der Traum von einem 
besseren Leben treibt ihn 
weiter … 
 
Die Farbe von Winter-
kirschen  
von Jackie Copleton.  

Sie verlor ihre Tochter an 
dem Tag, an dem die 
Bombe fiel. Ama hatte 
sich mit Yuko verabredet, 
um mit ihr über den 
Mann zu sprechen, den 
Yuko so liebte und Ama 
gleichermaßen verab-
scheute. Doch dazu kam 

es nie. Ama war zu spät – 
und ihre Tochter und ihr 
Enkel tot. Ama wanderte 
nach Amerika aus, der 
Schmerz blieb. Sie gab 
sich die Schuld am Tod 
ihrer Tochter. Eingehüllt 
in ihrer eigenen Welt von 
Trauer und Schmerz er-
fährt sie, dass ihr tot-
geglaubter Enkel lebt. Ein 
junger Mann klopft an 
ihre Tür und sagt, er sei 
der Enkel Hideo. Zuerst 
will sie ihm nicht glau-
ben, doch dann öffnet sie 
ihr Herz und lässt die 
Hoffnung herein… 
 
Gefährliche 
Verstrickung  
von Nora Roberts.  

Die schöne Adriane führt 
ein Doppelleben. Bei Tag 
ist sie die elegante 
Society-Lady, bei Nacht 
eine gefürchtete Juwe-
lendiebin. Doch all ihre 
Einbrüche sind nur 
Fingerübungen für ihren 
größten Coup. Sie will 
jenen Mann bestehlen, 
der einst ihrer Mutter das 
Leben zur Hölle machte – 
ihren eigenen Vater, einen 
arabischen Scheich. Nur 
einer könnte ihre Pläne 
vereiteln: der attraktive 
Philip Chamberlain, Ex-
Juwelendieb und Inter-
pol-Agent. Er heftet sich 
an ihre Fersen und lässt 
sich nicht mehr ab-
schütteln… 
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Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus): 
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr 
MI u. DO: 10 - 12 Uhr;  
FR: 17 - 18.30 Uhr; SO: 10 - 11 Uhr 
E-Mail: brixen@bibliotheken.at     
www.brixen.bvoe.at 
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Tipp:  Kleines Küchen-ABC

Preise für Werbe-Einschaltungen 
ab 1. Jänner 2020 gültig 
In Farbe: 
1    Seite 220,-- 
1/2 Seite 120,--  
1/3 Seite   83,-- 
1/4 Seite   70,-- 
1/8 Seite   40,--

In s/w: (wenn verlangt) 
1    Seite 130,-- 
1/2 Seite   70,--  
1/3 Seite   50,-- 
1/4 Seite   38,-- 
1/8 Seite   22,--

In eigener Sache

Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer 
von 5%, die wir an das Finanzamt abzuführen haben. 
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für 
6 Einschaltungen oder 20 % für 12 Einschaltungen jeweils 
im Voraus zahlbar.  
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und 
können bei der Redaktion erfragt werden. 

Das Redaktionsteam 

Rezept:   Notrufnummern
Euro Notruf 112 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 
 
Ärztenotdienst 141 
Vergiftungszentrale 01/4064343 
Alpinnotruf, Bergrettung 140 
 
RK Bezirksstelle Kitzbühel 0800/808144 
Rettung Ortsstelle Brixental 14844 
Krankenhaus St. Johann 05352/606-0 
Universitätsklinik Innsbruck 0 5 1 2 / 5 0 4 - 0 
Wenn’s weh tut  
Gesundheitsberatung 1450

Hinweis der Redaktion: 
Wir weisen darauf hin, dass alle Inserenten von Texten und/oder Fotos in der Brixner Zeitung „Unter Uns“ über das 
Recht zur Veröffentlichung von Fotos und/oder Texten durch Einwilligung des Verfassers / Fotografen / Verlages nach-
weisbar verfügen müssen. Allfällige Regressansprüche / Unterlassungsklagen von Urhebern oder Verlagen bzw. deren 
Rechtsvertretern werden an den/die Inserenten/Firma/Vereine verwiesen. Aus aktuellen Fällen ist ersichtlich, dass eine 
Missachtung von Urheberrechten beträchtliche finanzielle Kosten nach sich ziehen kann! Mit der Übergabe von Texten / 
Fotos an das Redaktionsteam der Brixner Zeitung erklärt der Inserent stringent, über die erforderliche Berechtigung zur 
Veröffentlichung zu verfügen.  
Datenschutz  
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf 
Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003). In der Datenschutzerklärung auf unserer Website infor-
mieren wir Sie über die wichtigsten Aspekte der Datenverarbeitung.  

Online können Sie die Zeitung lesen unter: 
www.unteruns.at 

Powidlpofesen  
(Arme Ritter) 
 
Zutaten für 6 Portionen:  
6 Semmeln vom Vortag, 120 g Powidl,  
½ l Milch, 3 Eier, 20 g Mehl, glatt, 2 EL Vanille-
zucker, 1 TL Zimt, 1 EL Rum, Fett zum Backen, 
Staubzucker zum Bestreuen 
 
Semmeln entrinden, halbieren, mit Powidl füllen, 
Ober- und Unterseite wieder zusammenfügen. 
Milch mit Zimt, Vanillezucker und Rum vermi-
schen. Reichlich Fett erhitzen. Semmeln in aroma-
tischer Milch beidseitig leicht weichen. Eier mit 
Mehl verschlagen. Semmeln (Pofesen) durch die 
Eier ziehen, in das heiße Fett einlegen und beid-
seitig braun backen. Aus dem Fett heben, auf Kü-
chentücher legen, abtupfen, angezuckert auf- 
tragen. 
Für die Pofesen kann man statt Semmeln auch 
Milch- oder Toastbrot verwenden. Powidl kann 
auch durch andere Marmeladesorten ersetzt wer-
den.  
Wer hat ein interessantes Rezept oder einen Tipp? Wir wür-
den es gerne veröffentlichen. Wir bitten, es bei Maria Wurz-
rainer vorbeizubringen oder es ihr zu schicken. 

Legieren: Suppen oder Soßen mit Eigelb oder 
Sahne binden.  
Marinieren: Fleisch oder Fisch mit einer Marinade 
aus Essig, Buttermilch oder Wein mit Gewürzen 
und Suppengrün ruhen lassen. Marinade wird 
beim Schmoren ganz oder teilweise mitverwen-
det. Auch Salatsoßen sind Marinaden.  
Mehlbutter: Mehl und Butter zu gleichen Teilen 
werden gemischt, geknetet und zur schnellen Bin-
dung von Soßen verwendet. Eine so gebundene 
Soße sollte möglichst nicht mehr kochen, weil da-
durch der Mehlgeschmack hervortritt. 



Unter  uns Seite 35Februar 2020

Termine

Sozial- und Gesundheitssprengel 
WESTENDORF - BRIXEN  
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von 
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim 
Westendorf, Tel. 2060 od.  
Pflegediensthandy 0664 22 64 518. 
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber:  
Erwachsenenbildung Brixner Zeitung „Unter uns“ Josef Wurzrainer, 6364 Brixen i. Th., Achenweg 2 
Verlagsort und Postamt: 6300 Wörgl 
Redaktion: Theresia Stöckl, Oberlauterbach 28, Tel. 0650 205 54 61,info@unteruns.at 
Helene Bachler, Oberlauterbach 19, Tel. 0664 783 19 21 
Redaktionsmitarbeiter:  Sebastian Fuchs, Josef Schipflinger, Tom Scheffauer, Leonhard Feichtner 
Kinderseite: Leonie Belmer; Buchhaltung: Andrea Astl 
Layout: prodesign werbeservice, Richard Krall, 6363 Westendorf, www.prodesign-grafik.at;  
Druck: Druck2000, 6300 Wörgl, Peter-Mitterhofer-Weg 23  
IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387 bei der Raiba Brixen i. Th. (BIC: RZTIAT22215) 

Das Wetter im Dezember 2019 
Monatsniederschlag: 111,6 l   2018: 157,5 l  
Niederschlagstage: 15 2018: 20 
davon an 1 Tag Regen 2018: 10 
an 7 Tagen Regen u. Schnee 2018: 3 
an 7 Tagen Schneefall 2018: 7 
Neuschneemenge: 62 cm 2018: 94 cm 
 
Jahresniederschlag: 1591,8 l 2018: 1221,3 l

Redaktionsschluss für die Märzausgabe: Samstag, 15. Februar 2020 
Die Ausgaben der Brixner Zeitung ,,Unter Uns“ stehen auch als Download zur Verfügung unter: www.unteruns.at 

Wochenenddienste der Ärzte 
im Februar  

Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr Samstag .. ........01.02.......17.30 ....Mariä Lichtmess, Kerzenweihe,  
................. .......................................Blasiussegen 
Sonntag .. .........02.02. ...................AV Skitour Roßlaufspitze Tuxer Alpen 
Mittwoch .........05.02. ...................AV Sen., Rodeln Aschinger-Alm Ebbs 
Donnerstag......06.02.......13.30 ....Seniorennachmittag, Pfarrsaal 
Freitag .... .........07.02.......20.00 ....AV, Nepal-Vortrag, AV Lokal 
Freitag .... .........14.02.......18.00 ....AV, Bergsteiger-Treff, Eisstockschießen 
.................. ......................................Steinberghaus, Waldstadion Westdf. 
Sonntag .. .........16.02.......14.00 ....Kinderfr., Kinderfaschingsball, Schule 
Donnerstag......20.02.......09.00 ....Frauentreff, Pfarrsaal 
.................... ......................15.00 ....Mütter-Eltern-Abend, Dechantstall 
Samstag ... .......22.02.......20.30 ....Faschingsball, Alpenrosensaal Wstdf. 
Sonntag .. .........23.02. ...................AV, Skitour Großes Beil 
Mittwoch .........26.02.......19.00 ....Aschermittw., Bußandacht, Gesprächs- 
.................. ......................................abend Erstkommunikanten

01./02.    Dr. Kerstin Gasser-Puck,  
               Brixen, Tel. 05334 8181 
08./09.    Dr. Christiane Schwentner,  
               Reith, Tel. 05356 634 24 
15./16.    Dr. Diana Prader,  
               Kirchberg, Tel. 05357 2803 
22./23.    Dr. Kerstin Gasser-Puck,  
               Brixen, Tel. 05334 8181 
29.2./1.3. Dr. Peter Fuchs, Brixen 
               Tel. 05334 6060 oder  
               0664 200 51 56 

Information für Spenden an die Feuerwehr: 
Werde auch du unterstützendes Mitglied der Freiw. Feuerwehr  

Brixen im Thale!  
Beitrag nach eigenem Ermessen auf Raiffeisenbank Brixen i. Th. 

IBAN: AT70 3621 5000 0002 5569     BIC: RZTIAT22215  
 

Auf unserer Website feuerwehr-brixen.com findet ihr zu den meisten Einsätzen noch  
weitere Informationen.

F e l s e n f e s t  v e r s i c h e r t .

Bezirksleiter Walter STROBL  
Schwimmbadweg 19, 6364 Brixen im Thale 
Tel./Fax 05334/8836, Mobil 0676/82828108




